
Bald kommt das E-Rezept -
und wir sind dabei!!!

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Sparen Sie doppelte Wege!
Vorbestellungen und Botendienst über:

www.kreuz-apotheke.de

Inh. Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die b
ringt’s

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Augenoptik - Hörgeräte - Geschenkartikel

Baesweiler

Kirchstr. 51
Tel.

02401/7472

Baesweiler
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AKTION!
Zahl 2mal - Wasch 3mal!
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*Gültig bis 31. Oktober 2020 und nicht kombinierbar mit anderen Waschaktionen.

Wilhelm-Röntgen-Straße 1 · 52499 Baesweiler

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Sie haben am 13. September den neuen Stadt-
rat und den neuen Bürgermeister für unsere 
Stadt gewählt. Ich gratuliere insbesonde-
re meinem Nachfolger, Pierre Froesch, sehr 
herzlich und wünsche ihm für seine gesamte 
Amtszeit Glück, Gesundheit, Erfolg und Gottes 
Segen.

Ich bin sicher, dass Sie ihn genauso unterstüt-
zen, wie Sie mich in meiner gesamten Amtszeit 
als Stadtdirektor und seit 1999 als Bürgermeis-
ter offen und vertrauensvoll begleitet haben.

Auch Pierre Froesch wird die Begegnun-
gen  und den Meinungsaustausch mit Ihnen 
suchen, er wird wie ich daran interessiert sein, 
Ihre Anregungen und Meinungen zu erfahren 
und Kritik aufzunehmen.

Meine Amtszeit endet am 31. Oktober nach 

Am liebsten von jedem persönlich …

mehr als 35 Jahren als Stadtdirektor bzw. als 
Bürgermeister. Mir ist es besonders wichtig, 
Ihnen für das vertrauensvolle, offene und erfolg-
reiche Miteinander in dieser Zeit zu danken. 
Die tausenden Begegnungen und Gesprä-
che waren mir sehr wichtig und haben zu 
der erfolgreichen Entwicklung unserer Stadt 
wesentlich beigetragen. 

Dabei war es immer mein Bestreben, der Bür-
germeister von jeder einzelnen Baesweilerin 
und jedem einzelnen Baesweiler zu sein. Und 
aufgrund unzähliger Rückmeldungen, die ich 
über die Jahre erhalten habe, denke ich, dass 
mir das auch gelungen ist. 

Unsere Stadt hat sich in den letzten Jahr-
zehnten sehr positiv weiterentwickelt, ent-
scheidend beeinflusst durch die Arbeit des 
Stadtrates und des hochqualifizierten Verwal-
tungsteams. So haben wir die Krise beim Ende 
des Steinkohlebergbaus in unserer Region, 
auch durch die Schaffung von mehr als 4.000 
Arbeitsplätzen, bewältigt. Unsere Bürgerinnen 
und Bürger fühlen sich in unserer Stadt wohl. 
Kindergärten und Schulen haben wir für unse-
re junge Generation bestens vorbereitet. 

Mir war es sehr wichtig, Ihnen stets ein hilfsbe-
reiter Ansprechpartner bei unzähligen Begeg-
nungen, für Vereine und Institutionen für alle 
Generationen zu sein.

Wichtig ist mir die Feststellung, dass ich nie 
bereut habe, Bürgermeister unserer Stadt zu 
sein, auch wenn die Arbeit oft anstrengend 

war - es gab häufig große Probleme, die mir 
auch schlaflose Nächte bereitet haben. 

Dank der Unterstützung meiner Familie war 
es mir möglich, dass ich mich weit über die regu-
läre Arbeitszeit hinaus und auch am Wochenen-
de für die Belange der Stadt einsetzen konnte. 
Das habe ich gerne gemacht, um für unsere Hei-
matstadt Positives bewirken zu können. 

Nach den vielen Jahren werden mir der per-
sönliche Kontakt zu Ihnen und die vielseitigen, 
verantwortungsvollen Aufgaben fehlen. 

Deshalb würde ich mich am liebsten von 
jedem Einzelnen von Ihnen persönlich ver-
abschieden.

Vor allem werden Sie mir fehlen!

Ihr
Willi Linkens

Bürgermeister telefonisch erreichbar
Während der Coronavirus-Pandemie findet 
die persönliche Bürgermeister-Sprechstun-
de im Rathaus Baesweiler nicht statt. Bür-
germeister Dr. Willi Linkens bietet jedoch 
noch bis Ende Oktober die Möglichkeit an, 
ihn telefonisch unter 02401/800-204 oder 
-205 sowie per E-Mail an willi.linkens@
stadt.baesweiler.de zu kontaktieren.

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de
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Öffnungszeiten städtischer Einrichtungen am 
Feiertag und während der Ferien 

Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie 
die ewv-Bürger-Halle Beggendorf bleiben während 
der Herbstferien vom 12.10. bis einschließlich 25.10.2020 
sowie an Allerheiligen, Samstag, 01.11.2020, geschlossen. 
Die Schließung der Hallen während der Herbstferien ist 
insbesondere wegen der dringend anstehenden und in 
den Sommerferien nicht durchgeführten Grundreinigung 
notwendig.

Die Stadtbücherei und der Recyclinghof bleiben an 
Allerheiligen, Samstag, 01.11.2020, ebenfalls geschlossen.

Nutzung des Freizeitbades
Achtung! Für das Freizeitbad Baesweiler muss derzeit vorab 
eine Terminvereinbarung vorgenommen werden unter https://
pretix.eu/baesweiler-freizeitbad/

info

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

Achtung: Termine im Rathaus Baesweiler und Setterich sowie im Bür-
gerbüro derzeit nur nach Absprache möglich. Weitere Informationen auf 
www.baesweiler.de oder unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags:	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags:	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsamtes und 
der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

Montags	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstags:	 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
	 (außer Bildung und Teilhabe)
Mittwochs:	 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
Donnerstags:	 ganztägig geschlossen
Freitags:	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montags, dienstags, freitags	 08.30 Uhr bis 10.00 Uhr
	 (nur nach Vereinbarung)

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Mi., Fr. von 
10.00 bis 12.00 Uhr. 

Sprechzeiten jobcenter (ehemals im Rathaus Setterich)
Aufgrund der vor Jahren auf städteregionaler Ebene beschlossenen Zen-
tralisierung des Jobcenters für die Städte Baesweiler, Alsdorf, Würselen 
und Herzogenrath in Alsdorf wurde die Geschäftsstelle des Jobcenters im 
Rathaus Baesweiler-Setterich nach Alsdorf verlagert. Die Mitarbeiter sitzen 
nun im Alsdorfer Businesspark, in direkter Nähe zur bisherigen Hauptstelle 
der Geschäftsstelle Nordkreis (Joseph-von-Fraunhofer-Straße 1). Alle Kun-
den behalten ihre bisherigen Ansprechpartner und auch die bisherigen 
Telefonnummern bleiben vorerst bestehen. Über die Sammelrufnummer 
02404/5512-223 ist die Geschäftsstelle des Nordkreises in Alsdorf ebenfalls 
erreichbar.

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags: 	 geschlossen
mittwochs 	 13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
	 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags: 	 geschlossen
freitags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags: 	 08.00 bis 13.00 Uhr

25-jähriges Dienstjubiläum 

Der städtische Bedienstete, Herr David Zukunft, konnte am 
10.08.2020 auf eine 25-jährige Tätigkeit im öffentlichen Dienst 
zurückblicken. 

Herr Zukunft begann am 01.08.1995 seine Ausbildung zum 
Schwimmmeistergehilfen bei der Stadt Baesweiler. Nach erfolgreich 
abgeschlossener Abschlussprüfung wurde er im Hallenbad einge-
setzt, wo er bis zum heutigen Tage tätig ist. 

Anlässlich des Jubiläums dankte Bürgermeister Dr. Linkens dem 
Jubilar für seine stets pflichtbewusste, zuverlässige Aufgabenerfül-
lung.

Die besten Wünsche von der Belegschaft übermittelte die Vorsitzen-
de des Personalrates, Frau Lara Roosen.

Verabschiedung 
Die nachfolgend genannten städtischen Bediensteten wurden aus 
dem Dienst der Stadt Baesweiler verabschiedet.

Frau Doris Sieben-Schopf ist am 31.05.2020 aus dem Dienst der 
Stadt Baesweiler ausgeschieden. Sie wurde am 24.09.1990 als Mit-
arbeiterin in der Stadtbücherei eingestellt und war bis zu ihrem Aus-
scheiden in der Stadtbücherei tätig.

Frau Doris Piontek wurde am 23.08.1993 als Erwachsenenlotsin für 
den Übergang „Kapellenstraße“ eingestellt und war bis ihrem Aus-
scheiden am 31.07.2020 dort eingesetzt.

Herr Klaus Vollmann ist am 31.07.2020 aus dem Arbeitsverhältnis 
ausgeschieden. Er war vom 03.11.1992 bis zu seinem Ausscheiden 
als Aufsichtsperson in der Sporthalle „Am Weiher“ beschäftigt. 

Bürgermeister Dr. Linkens dankte den Mitarbeiterinnen und dem 
Mitarbeiter für ihre stets zuverlässige Arbeit und wünschte ihnen für 
die Zukunft alles Gute und vor allem Gesundheit.

Die besten Wünsche der Belegschaft übermittelte die Vorsitzende 
des Personalrates, Frau Lara Roosen.
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Viele Veranstaltungen sind in die-
sem Jahr aufgrund des Corona-
Virus entfallen, selbst Familienfeste 
konnten nur in kleinem Kreis statt-
finden. Dies hat auch die Baes-
weiler Bürgerstiftung zu spüren 
bekommen. Viele Spendenaufrufe 
blieben aus. Gleichzeitig hat sich 
in manchen Familien die finanzielle 
Situation aufgrund der Krise und 
der damit teilweise einhergehen-
den Arbeitslosigkeit oder Kurzar-
beit verschärft. Leidtragende sind 
dabei häufig auch die Kinder. 

Deshalb hat sich die Stiftung umso 
mehr gefreut, dass kürzlich wieder 
zwei Spenden bei ihr eingegan-
gen sind. So hat die Katholische 
Frauengemeinschaft der Pfarre St. 
Petrus Baesweiler der Stiftung 500 
Euro aus ihrem Überschuss der Mit-
gliedsbeiträge zukommen lassen. 

Die Frauengemeinschaft zählt rund 
400 Mitglieder. Sie organisiert in 
der Regel Ausflüge, Tagesfahrten 
oder Frühstücks- und Café-Veran-
staltungen. „Wir unterstützen jedes 
Jahr sozial engagierte Baesweiler 
Vereine oder Einrichtungen. Die 
Bürgerstiftung hat durch die Absa-
ge vieler Veranstaltungen in die-
sem Jahr weniger Möglichkeiten, 
um Spenden zu werben. Deshalb 
unterstützen wir sie“, erläuterte 
Ellen Robioneck-Debois vom Lei-
tungsteam der Frauengemein-
schaft. 

Die zweite Spende stammt von 
den Baesweiler Bürgerinnen und 
Bürgern. Vor einigen Monaten, als 
die Einführung einer Maskenpflicht 
politisch diskutiert wurde, hatte die 
Stadt Baesweiler dazu aufgerufen, 
selbst genähte Masken zu spen-
den, die die Stadt über die Apo-
theken im Stadtgebiet gegen eine 
kleine freiwillige Spende für die 
Bürgerstiftung verteilen ließ. Viele 
Masken kamen dadurch zusam-
men, die jedoch in sehr kurzer Zeit 
in den Apotheken vergriffen waren. 
Aufgrund der großen Nachfrage 

spendete daraufhin ein Baeswei-
ler Unternehmen Masken an die 
Stadt, die ebenfalls via Apotheken 
verkauft und verschenkt wurden. 
Insgesamt konnte die Stiftung so 
rund 800 Euro einnehmen. Beson-
ders großzügig waren die Kunden 
der Kreuz-Apotheke und Mohren-
Apotheke sowie der Apotheke am 
Markt, allein hier kamen zusam-
men 733 Euro zusammen. 

„Wir danken den Spendern der 
Masken und den Käufern herz-
lich für ihre Zuwendung, ebenso 
den Apotheken für die Verteilung. 
Auch der Frauengemeinschaft 
sind wir für die Zuwendung sehr 
dankbar“, betonte Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens, der gleichzeitig 
Vorstandsvorsitzender der Stiftung 
ist. „Gerade in diesem Jahr sind wir 

Zwei großzügige Spenden an die Bürgerstiftung

auf jede Spende angewiesen und 
freuen uns sehr darüber“, ergänzte 
Geschäftsführer Thomas Jansen.  

Die Baesweiler Bürgerstiftung hilft 
seit 2006 bedürftigen Kindern 
und Jugendlichen aus Baesweiler. 
Neben den Erträgen aus dem Stif-
tungsvermögen werden jedoch 
Spenden benötigt, um bedürf-
tige Kinder und Jugendliche zu 
unterstützen. In den vergangenen 
Jahren haben Privatpersonen, Ver-
eine und auch Firmen häufig bei 
Veranstaltungen zu Spenden für 
die Stiftung aufgerufen. So wurde 
beispielsweise bei Betriebsjubilä-
en, anlässlich runder Geburtstage, 
anstelle von Kranzspenden bei 
Beerdigungen und bei zahlreichen 
anderen Anlässen um Spenden 
gebeten.

Mit dem Geld übernimmt die Stif-
tung beispielsweise bei Bedarf 
die Erstausstattung für die Schule, 
finanziert Nachhilfestunden für 
Schülerinnen und Schüler und 
versendet im Rahmen einer Weih-
nachtsgeschenke-Aktion jährlich 
Gutscheine an Familien – um nur 
einige der Hilfen zu nennen. Die 
Bedürftigkeit wird in jedem Einzel-
fall geprüft. 

Bei einer Spende oder Zustiftung 
macht die Baesweiler Bürger-
stiftung auch gerne werbewirk-
sam darauf aufmerksam. Nähere 
Informationen erhalten Sie beim 
Geschäftsführer der Bürgerstiftung, 
Thomas Jansen, unter der Telefon-
nummer 02401/800-524, sowie auf 
der Internetseite 
buergerstiftung.baesweiler.de.

Die Fördermaßnahmen
Vom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-

men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:
� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 

Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs 
Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-
zung hierzu erforderlich ist.

� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-
tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-
schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, 
GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 
Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.

� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 
(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.

� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 
soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.

� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 
im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. 

� In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 
72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen 
u.ä. ausgegeben.

� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 
vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine 
starke Gemeinschaft
. . . hilft!

Für Kinder und 
Jugendliche stiften
und helfen!

Flyer_Buerger:Layout 1  11.11.2009  10:58 Uhr  Seite 2

Mit Bescheid vom 11.11.2008 hat das Finanzamt Aachen-

Kreis bescheinigt, dass die Baesweiler Bürgerstiftung 

ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten ge-

meinnützigen Zwecken im Sinne der § 51 ff. AO dient.

Die der Baesweiler Bürgerstiftung zufließenden Spenden

und Zustiftungen sind gem. § 10b Abs. 1 EstG im Rahmen

der gesetzlichen Höchstbeträge als Sonderausgaben ab-

zugsfähig. Wegen der besonderen Förderungswürdigkeit

erhöht sich der Sonderausgabenabzug für Spenden auf

den Höchstsatz.

Konten der Baesweiler 

Bürgerstiftung

� Sparkasse Aachen 

Konto-Nr.: 107 155 882 7 

(BLZ 390 500 00)

� VR Bank Baesweiler 

Konto-Nr.: 401 308 601 5 

(BLZ 391 629 80)

Der Stiftungszweck soll insbesondere 

verwirklicht werden durch:

� Hilfe für Kinder und Jugendliche in Notlagen

� Angebote der Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit 

und des erzieherischen Jugendschutzes

� Angebote zur Förderung der musikalischen und 

künstlerischen Früherziehung

� Angebote zur Förderung der Erziehung in der Familie,

� Angebote zur Förderung von Kindern in 

Tageseinrichtungen und in Tagespflege

� Förderung des Sports von Kindern und Jugendlichen 

sowie deren Freizeitaktivitäten, wenn sie maßgeblich der 

Bildung, Erziehung oder Völkerverständigung dienen.

Die Entwicklung

Das Stiftungsvermögen der Baesweiler Bürgerstiftung hat

sich durch weitere Zustiftungsbeträge zwischenzeitlich auf

143 990,29 Euro erhöht. Aus diesem „unantastbaren“ Stif-

tungsvermögen kann die Bürgerstiftung nun die Zinserträge im

Sinne des Stiftungszweckes verwenden.

Äußerst erfreulich ist die Anzahl der eingegangenen Spenden.

Die Summe belief sich im Jahre 2008 auf 15 127,50 Euro. Ge-

meinsam mit den Zinserträgen aus dem angelegten Stiftungs-

vermögen standen damit im Jahre 2009 finanzielle Mittel in

Höhe von fast 26 000 Euro für die Förderung von Kindern und

Jugendlichen im           Sinne des Stiftungszweckes zur Verfügung.

Die Organe der Baesweiler Bürgerstiftung 

sind zum einen der Stiftungsvorstand und 

zum anderen der Stiftungsrat.

Stiftungsvorstand:

Bürgermeister Dr.Willi Linkens, Vorstandsvorsitzender,

� 02401/ 800 204

Dr. Reiner Kreutz, weiteres Vorstandsmitglied,

� 02401/ 4200 oder � 0241/ 4450 221

Stiftungsrat:

Mathias Puhl, Vorsitzender

Elisabeth Kockerols, stellvertretende Vorsitzende 

Rolf Beckers

Erich Behrendt

Bernd Pehle

Wolfgang Scheen

Luwig Sieben

Geschäftsführer und Kassierer:

Leobert Schmitz, � (02401) 800 524

Anschrift:

Baesweiler Bürgerstiftung

Dr. Willi Linkens

Mariastraße 2 • 52499 Baesweiler

Email: buergerstiftung@baesweiler.de

Internet: www.buergerstiftung.baesweiler.de

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

Die Baesweiler Bürgerstiftung wurde im Jahre 2006 als rechtlich

selbstständige und gemeinnützige Stiftung gegründet. Dies war

möglich geworden auf Grund einer letztwilligen Verfügung eines

Baesweiler Ehepaares, das der Stadt Baesweiler ein Vermögen 

als Kapitalstock für eine eigens zu gründende Stiftung für die 

Entwicklung und Förderung von Kindern und Jugendlichen in 

Baesweiler zur Verfügung gestellt hatte. Daraufhin hat der Rat der

Stadt Baesweiler in seiner Sitzung am 14.03.2006 die Errichtung

der Stiftung mit dem Namen „Baesweiler Bürgerstiftung“ be-

schlossen.
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Wieder Platz 1 in der Region 
Aachen für die S-Immo

In der Region Aachen sicherten sich die 

Mitarbeiter der Sparkassen Immobilien 

GmbH auch in 2020 die Siegertrophäe. 

Somit darf die S-Immo zum zweiten Mal 

den Titel „Bester Immobilienmakler“ 

tragen.

Beim Maklertest der Deutschen Markenal-

lianz GmbH in Zusammenarbeit mit der 

Zeitung „Die Welt“ konnten wir unsere 

Note nochmals auf 1,55 verbessern. Insge-

samt wurden in Aachen 21 Makler verdeckt 

geprüft.

Testen Sie uns!

s-immo-aachen.de/maklertest

Mit der Empfehlung unserer Experten hinein in die eigenen vier Wände.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Bei der S-Immo sind Sie immer an der richtigen Adresse.

Ihr Team für Alsdorf und Baesweiler Ihr Spezialisten-Team für Gewerbe-, Invest-
und exklusive Wohnimmobilien

Telefon 02405 49800-0
www.s-immo-aachen.de

Die Fördermaßnahmen
Vom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-

men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:
� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 

Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen und des Malteser Jugendtreffs 
Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unterstüt-
zung hierzu erforderlich ist.

� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-
tagskindergärten im Stadtgebiet, der Offenen Ganztags-
schule, GGS-Grengracht, der Offenen Ganztagsschule, 
GHS-Goetheschule, wenn auch finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 
Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.

� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 
(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.

� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 
soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 51 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.

� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 
im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. 

� In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2008 an 
72 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Spielsachen, Sportartikeln, Ankleidesachen 
u.ä. ausgegeben.

� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 
vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine 
starke Gemeinschaft
. . . hilft!

Für Kinder und 
Jugendliche stiften
und helfen!

Flyer_Buerger:Layout 1  11.11.2009  10:58 Uhr  Seite 2
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  EHM 

Anton-Klein-Str 16 

52499 Baesweiler 

Tel: 02401/6024310 
Mobil: 015119370344 
E-Mail: Maahsen.H@t-online.de 
 

            

ELEKTROTECHNIK 
HELMUT 

MAAHSEN 

TECHNIK 

…für Jedermann!! 

o   Alarm-und Telefonanlagen 
o   Elektroinstallationen 
o   Rauchmelder 
o   E-Check  
o   Reparaturen 
 

 

●	 Rauchmelder
●	 E-Check
●	 Reparaturen

Anton-Klein-Str. 16
52499 Baesweiler

●	 Alarm- + Telefonanlagen
●	 Elektroinstallationen

Tel.: 02401/ 6024310
Mobil: 0151 19370344
Mail: Maahsen.H@t-online.de

TECHNIK  

...für JEDERMANN!

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432

Christian Beckers hatte keinen 
leichten Start: Mitten in der Coro-
na-Pandemie trat der 48-Jährige 
seine Stelle als neuer Leiter des 
Haus Setterich an. Die Kurse, Ver-
einstreffen und Beratungen – Mit-
te Juni vorerst alle auf Eis gelegt. 
„Mittlerweile konnten wir die 
meisten Angebote zum Glück suk-
zessive wiedereinführen. Natürlich 
unter Einhaltung der Corona-
schutzverordnung“, erläuterte er 
bei seiner offiziellen Vorstellung. 
Der gebürtige Aachener und Vater 
einer Tochter hat nach seinem 
Studium der Sozialen Arbeit in 
Mönchengladbach 20 Jahre lang 
als Gruppenleiter in einem Behin-
dertenwohnheim der Lebenshilfe 
Aachen gearbeitet, bevor es ihn 
nach Setterich zog. „Die Arbeit im 
Haus Setterich ist vielfältig. Hier 
werden Menschen beraten, Kurse 
und Gruppentreffen organisiert 
und wir betreiben auch Aufsu-
chende Sozialarbeit, gehen zu den 
Menschen raus und fragen sie, was 
die Bedarfe in dem Stadtteil sind“, 
erklärte Beckers. 

Bereits seit 2009 ist die Stadt Baes-
weiler in Setterich aktiv, seit 2012 
wird das Haus Setterich als Begeg-
nungsstätte genutzt. Träger des 
Haus Setterich ist das Deutsche 
Rote Kreuz in der StädteRegion 
Aachen. „Der Stadt ist es sehr wich-
tig, in Setterich auch weiterhin 
aktiv zu sein, viele Themen wollen 
wir hier nachhaltig verbessern. Mit 
dem DRK haben wir einen Koope-
rationspartner im Boot, auf den wir 
uns verlassen können“, betonte der 

Beigeordnete und Sozialdezernent 
Frank Brunner. Die Themenfelder 
Partizipation, Wohnen, Erziehung, 
Bildung und Integration werden 
in Setterich schon seit vielen Jah-
ren behandelt. So werden zum 
Beispiel Nähkurse, das Café Mama, 
Lerncafés für Senioren, die Bera-
tung von Migranten und Senioren 
sowie Ferienspiele angeboten. Im 
Rahmen des Integrierten Sozialen 
Handlungskonzeptes, das die Stadt 
2019 basierend auf dem Sozialbe-
richt 2017 entwickelt hat, kommt 

künftig ein neuer Schwerpunkt 
hinzu: Das Thema Gesundheit. 
Bewegungsangebote gibt es zwar 
bereits, aber dieser Bereich wird 
künftig noch mehr in den Fokus 
rücken, beispielsweise ist die Ein-
richtung eines Bewegungs- und 
Aktionsplatzes in Setterich geplant. 

Auch die Kooperation mit Vereinen 
und anderen Einrichtungen spielt 
im Haus Setterich eine große Rolle. 
Vereine nutzen die Räumlichkei-
ten nicht nur als Treffpunkt und 

Christian Beckers ist der
neue Leiter im Haus Setterich 

beteiligen sich an Festen, sondern 
organisieren gemeinsam mit dem 
Haus Setterich auch Angebote: „Als 
nächste größere Veranstaltungen 
planen wir Rundgänge durch Set-
terich“, so Christian Beckers. Die Ter-
mine, die in Kooperation mit dem 
Geschichtsverein Setterich, dem 
Stadtteilbüro DRK und der Integra-
tionsagentur DRK Baesweiler unter 
dem Motto „Ge(h)meinschaft erle-
ben“ für Jung und Alt stattfinden, 
gibt das Haus Setterich per Telefon 
unter 02401/6037238 bekannt.
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Die neue Anlaufstelle „Baesweiler-
West“ der Stadt Baesweiler hat ab 
sofort geöffnet. Die Einrichtung, 
die sich in der Roskaul 75 befindet, 
steht allen Bürgerinnen und Bür-
gern der Stadt Baesweiler offen, 
richtet sich jedoch insbesondere an 
die Bewohner im Stadtteil. 

Im Integrierten Sozialen Hand-
lungskonzept 2019 wurden viele 
Maßnahmen für „Baesweiler-West“ 

Anlaufstelle „Baesweiler-West“ öffnet in der Roskaul
geplant, welcher in den Bereichen 
Erziehung und Bildung, Gesund-
heit sowie Integration Verbesse-
rungspotenzial aufwies. Um jene 
Themenbereiche besonders zu 
fördern, werden künftig in der 
neuen Anlaufstelle verschiedene 
Kurse, Aktionen und Sprechstun-
den angeboten. Durch gezielte 
Maßnahmen sollen die Bildungs-
chancen der dort Lebenden ver-
bessert werden. Auch Aufklärung 
in Bezug auf gesunde Ernährung, 
Bewegung und Förderung der 
frühkindlichen Entwicklung wird 
stattfinden. Ein Augenmerk wird 
ebenso auf der Förderung des 
gesellschaftlichen Miteinanders 
von Menschen mit Zuwande-
rungsgeschichte und Alteingeses-
senen liegen. 

Um diese Aufgaben anzugehen, 
wurde die Sozialarbeiterin Tanja 
Sowinski bei der Stadt Baesweiler 

eingestellt. Sie verstärkt seit dem 15. 
September das Team des Sozialam-
tes und wird als Ansprechpartnerin 
in „Baesweiler-West“ vor Ort sein. 
Sprechstunden bietet sie dienstags 
von 15 bis 17.30 Uhr sowie donners-
tags von 10.30 bis 12 Uhr nach Ter-
minvereinbarung unter 02401/800-
460 an, auch weitere Zeiten sind auf 
Anfrage möglich.

Tanja Sowinski baut die Sozia-
le Arbeit für diesen räumlichen 
Bereich auf und bietet eine allge-
meine Beratung für Bürgerinnen 
und Bürger aus diesem Umfeld 
an. Zu ihren Aufgaben gehört es 
darüber hinaus, den Integrations-
prozess junger geduldeter Geflüch-
teter zwischen 18 und 27 Jahren 
als Teilhabemanagerin zu unter-
stützen und ihnen Perspektiven 
aufzuzeigen. Dies erfolgt in enger 
Abstimmung mit dem Kommuna-
len Integrationszentrum der Städte 

Achtung: Aufgrund der aktuellen Coronasituation sind 
die Sprechstunden nur mit Terminvergabe möglich. 

Sozialarbeiterin - Frau Sowinski
Sprechstunde dienstags von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
sowie donnerstags von 10.30 bis 12.00 Uhr nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 
02401/800-460. Frau Sowinski steht darüber hinaus 
natürlich auch an den übrigen Tagen als Ansprechpart-
nerin in der Anlaufstelle zur Verfügung.

Haben Sie Ideen, Anregungen oder Kritik oder möch-
ten sich ehrenamtlich engagieren? Dann wenden Sie 
sich gerne auch unter der o.g. Telefonnummer an Frau 
Sowinski.

Sozialplanerin - Frau Hennig
Sprechstunde donnerstags 09.00 bis 10.30 Uhr, nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter 
02401/800-131.

Seniorenbeauftragte - Frau Strzys
Sprechstunde ab 15.10.2020, donnerstags 09.00 bis 
10.30 Uhr, nach vorheriger telefonischer Terminverein-
barung unter 02401/800-516.

Verbraucherzentrale - Frau Schmitz
Sprechstunde montags von 16.30 bis 18.00 Uhr, nach 
vorheriger Terminvereinbarung unter 02404/9032775 

oder per E-Mail an alsdorf@verbraucherzentrale.nrw.

StädteRegion Aachen - Sozialpsychiatrischer 
Dienst
Sprechstunde 14-tägig mittwochs von 10.00 bis 
12.00 Uhr, nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
0241/5198-5343 oder per E-Mail an janina.herzog@
staedteregion-aachen.de.
 
Angebote des Helene-Weber-Hauses in der 
Anlaufstelle „Baesweiler-West“
Handyführerschein für Senioren
Sie wollen sicherer im Umgang mit Ihrem Handy oder 
Tablet werden? Oder Sie haben ein neues Handy und 
sind überrascht, wie viele verschiedene Funktionen 
es hat? Im Mehrgenerationenhaus der Städteregion 
Aachen finden Sie Hilfe. 

Offener Treff Eltern Café – Elternstart 
Zweimal im Monat treffen sich Mütter und Väter aus 
Baesweiler mit ihren Kindern im ersten Lebensjahr. Bei 
einer Tasse Kaffee oder Tee steht der Austausch mit 
anderen Eltern und die fachliche Begleitung der Päda-
gogin im Vordergrund. Das Café ist gebührenfrei. Maxi-
mal fünf Familien können teilnehmen. 
Anmeldungen zum Eltern Café und für den Handyfüh-
rerschein nimmt die Sozialarbeiterin Tanja Sowinski 
in der Anlaufstelle Baesweiler-West, Roskaul 75, unter 
02401/800-460 entgegen.

Sprechstunden und Kursangebote in „Baesweiler-West“

Ansprechpartnerin 
in „Baesweiler-West“

Liebe Leserinnen und Leser,
mein Name ist Tanja Sowin-
ski. Gebürtig komme ich 
aus Mönchengladbach und 
lebe seit knapp einem Jahr 
nicht weit entfernt, in Übach-
Palenberg. 

Mit der Eröffnung der Anlauf-
stelle „Baesweiler-West” am 
15. September 2020 habe ich 
meinen Dienst bei der Stadt 
Baesweiler begonnen. Ich bin 
Diplom-Sozialarbeiterin und 
habe im Laufe meiner Berufs-
tätigkeit bereits in vielen 
Bereichen gearbeitet, in den 
letzten 13 Jahren beim Cari-
tasverband Düsseldorf. Dort 
war ich in der Stadtteilarbeit, 
Seniorenberatung und offe-
nen Altenhilfe unterwegs.

Ich freue mich nun, meine 
Erfahrungen in den Aufbau 
der Anlaufstelle „Baesweiler-
West“ einbringen zu können, 
um für Sie, liebe Bewohne-
rinnen und Bewohner des 
Stadtteils, eine verlässliche 
Ansprechpartnerin für Ihre 
Anliegen, Probleme und 
Anregungen zu sein und 
auch gemeinsam mit Ihnen 
Ihren Stadtteil zu gestalten. 

Sie erreichen mich in der 
Anlaufstelle „Baesweiler-West”, 
Roskaul 75, telefonisch unter 
02401/800-460 oder per 
E-Mail an Tanja.Sowinski@
stadt-baesweiler.de.

Region Aachen. Gefördert wird die-
se Arbeit über den Förderbaustein 
„Gemeinsam klappt´s“ der Landes-
initiative „Durchstarten in Ausbil-
dung und Arbeit“ des Ministeriums 
für Arbeit Gesundheit und Soziales 
und des Ministeriums für Kinder, 
Familie, Flüchtlinge und Integration 
des Landes Nordrhein-Westfalen. 
Die Einrichtung der Anlaufstelle 
„Baesweiler-West“ wurde außer-
dem durch das Förderprogramm 
„KOMM-AN NRW“ unterstützt. 

 „Wir freuen uns sehr, dass wir für die 
Bürgerinnen und Bürger in „Baes-
weiler-West” nun eine Anlaufstelle 
in direkter Nähe einrichten kön-
nen. Das Kurs- und Beratungsan-
gebot ist vielfältig und bietet einen 
großen Mehrwert für diesen Stadt-
teil. Ich danke allen Beteiligten für 
ihre Kooperation und die engagier-
te Zusammenarbeit“, unterstreicht 
Bürgermeister Dr. Willi Linkens.
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DANK 
an alle 
Wahlhelfer/innen

Die Stadt Baesweiler bedankt sich bei allen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern bei den Kommunalwahlen, der Wahl des StädteRegi-
onstages und der Integrationsratswahl am 13.09.2020. Die auf einen 
Termin zusammengelegten Wahlen stellten eine besondere fachliche 
Herausforderung dar, die dank der Unterstützung der zahlreichen 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer aus dem Bereich der öffentlichen 
Verwaltungen, der Politik und durch Freiwillige hervorragend gemeis-
tert werden konnte. Hierfür nochmals ein herzliches Dankeschön.
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

Baumscheiben und neun Straßen-
lampen runden das Konzept ab. 

Geplant wurde die Baumaßnahme 
von der Planungsgruppe MWM 
aus Aachen. Die Bauarbeiten führ-
te die Firma Schroeders aus Wald-
feucht aus.

In wenigen Monaten steht nun 
der zweite Bauabschnitt des ZOB 
an: Der Bereich In der Schaf soll 
barrierefrei ausgebaut werden, ein 

Kirchstraße wieder freigegeben

Der erste Bauabschnitt des Zent-
ralen Omnibusbahnhofes (ZOB) ist 
fertiggestellt worden: Die Kirchstra-
ße zwischen der Peterstraße und 
Aachener Straße wurde erneuert. 

„Die Kirchstraße wurde als hoch-
wertiger Stadteingang zur Innen-
stadt umgestaltet und dem Rest 
der Innenstadt auch optisch ange-
passt“, erläuterte Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens bei der offiziellen Frei-
gabe. Nachdem die RegionNetz 

GmbH und die enwor – Energie 
und Wasser vor Ort GmbH mit der 
Erneuerung von Wasserleitungen 
und der Installation von Leerroh-
ren für Glasfaserkabel die Vorarbeit 
geleistet hatten, wurde auch die 
Oberfläche der Kirchstraße ange-
passt. Rund 700 m2 Fahrbahn wur-
de im Zuge der Maßnahme neu 
asphaltiert, circa 650 m2 Gehweg 
sowie 14 Stellplätze auf rund 180 
m2 Parkflächen wurden mit Beton-
stein-Klinkern gepflastert. Sechs 

Öffnungszeiten
Montag + Dienstag: 
15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch + Freitag: 
10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag: 
17.00 -19.30 Uhr
Samstag: 
10.00 - 12.00 Uhr

Kückstr. 21, Tel. 
2401/ 8049 703
kreativ@stadt.baesweiler.de
facebook.com/ideenfuers
baesweilerzentrum

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Mini-Kreisverkehr wird im Kreu-
zungsbereich Aachener Straße/In 
der Schaf gebaut und auch gestal-
terisch wird dieser Bereich dem 
Oberflächenkonzept der Innen-
stadt angepasst. Darüber hinaus 
soll In der Schaf mehr Aufenthalts-
fläche entstehen und die Verweil-
dauer gesteigert werden. Im Zuge 
der Planungen wird in Kürze eine 
Bürgerinformationsveranstaltung 
organisiert, zu der die Stadtverwal-
tung beizeiten einlädt.

Planungen für den 
Kunstrasenplatz schreiten voran

Nachdem der Rat der Stadt Baesweiler in seiner Sit-
zung Ende Juni beschlossen hatte, im Stadtteil Oidt-
weiler einen Kunstrasenplatz zu errichten, schreiten 
die Planungen hierfür zügig voran. 

Die notwendigen Voruntersuchungen zum Projekt 
„Kunstrasen Sportplatz Oidtweiler“ haben vor Kur-
zem stattgefunden. Ein im Sportplatzbau anerkann-
tes Büro hat erste Arbeiten durchgeführt. Es wurden 
geologische Bestandsuntersuchungen gemacht, die 
für das Erstellen der generellen Planung, aber auch 
für die Vorbereitung von möglichen Leistungsbe-
schreibungen zum Erdbau wichtige Parameter dar-
stellen. 

Darüber hinaus ist von der Stadt Baesweiler eine 
Rundfahrt zu Kunstrasenplätzen in Stolberg und 
Aachen für Anfang Oktober organisiert worden, um 
Mitgliedern politischer Gremien und der Verwaltung 
sowie des Fußballvereins Concordia Oidtweiler die 
Möglichkeit zu bieten, Plätze vor Ort zu besichtigen.

Straßenbelag in 
der Kückstraße ausgetauscht

Im Jahr 2019 ist im Rahmen eines Städtebauförderpro-
gramms u.a. die Kückstraße städtebaulich aufgewertet 
worden. Hierbei ist in einem Teilbereich in Höhe der Haus-
nummer 25 der Löwenplatz errichtet worden. Im Zuge 
der Baumaßnahme wurde dort damals u.a. der Asphalt 
erneuert und anschließend die Oberfläche beschichtet – 
mit einem für die Stadt Baesweiler nicht zufriedenstellen-
den Ergebnis. Beispielsweise zeichneten sich schon nach 
wenigen Tagen Verfärbungen und Rissbildungen auf der 
Fahrbahn ab. Auch die Farbe entsprach letztlich nicht der 
geplanten Gestaltung. 
„Die Stadt Baesweiler konnte nun nach vielen Gesprächen 
erreichen, dass die Fachfirma, die den Bereich damals 
beschichtet hat, diesen auf eigene Kosten austauscht“, 
erläutert Bürgermeister Dr. Willi Linkens. Dazu wird ein 
Bereich der Straße abgefräst und anschließend neu 
beschichtet. Zu Lasten des Herstellers wird nun eine neue 
Beschichtung aufgetragen. Zudem wird der nun gewähl-
te Farbton (rötlich-grau) visuell unempfindlicher hinsicht-
lich Reifenabrieb sein und sich farblich der Gestaltung 
weiterer Innenstadtbereiche anpassen.
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Dort, wo früher Kinder und 
Jugendliche die Schulbank drück-
ten, werden künftig Seniorinnen 
und Senioren ihren Lebensabend 
verbringen: Die ehemalige Lessing-
schule samt direkter Umgebung 
wurde zu Wohnkomplexen und 
einer Einrichtung für ältere und 
beeinträchtige Menschen sowie 
außerklinische Intensivpatienten 
umgebaut. 

Im Jahr 2019 kaufte die Elmo Mas-
sivhaus GmbH mit den Bauherren 
Kurt Willems und Werner Jans der 
Stadt das ehemalige Schulgebäu-
de und Grundstück in Setterich 
ab. Einige Jahre später erwarben 
sie auch die angrenzende Turnhal-
le an der Selfkantstraße, die nach 
einem Brandschaden unbenutzbar 
geworden war. 

Nach aufwendigen Umbauarbeiten 
sind die Gebäudekomplexe an der 
Lessingstraße 1, 3 und 5, der Wolf-
gasse 36 und 38 sowie der Selfkant-
straße 17 und 19 nun fertiggestellt. 
Rund neun Millionen Euro inves-
tierte die Firma für die Herstellung 
von rund 2239 Quadratmetern 
Wohnfläche. Gefördert wurde das 
Projekt mit öffentlichen Mitteln in 
Höhe von rund vier Millionen Euro. 
Die Miete für die geförderten Woh-
nungen, die bereits vermietet sind, 
liegt bei 5,40 bis 5,55 Euro pro Qua-
dratmeter. 

Von dem beeindruckenden Ergeb-
nis des Umbaus konnte sich Bürger-
meister Dr. Willi Linkens nach einer 
Einladung durch die Bauherren bei 
einer Besichtigung selbst überzeu-
gen: „Wir mussten die Hauptschule 
damals leider schließen. Und schon 
damals wussten wir, wie hoch der 

Bedarf an Pflegeplätzen und barrie-
refreien Wohnungen in Baesweiler 
sein wird, deshalb freue ich mich 
sehr, dass die Bauherren so schnell 
eingewilligt haben, die leerstehen-
de Schule für diese sinnvolle Nut-
zung herzurichten.“ 

42 öffentlich geförderte Wohnun-
gen, 60 Wohnungen für „Betreu-
tes Wohnen“ und 16 Plätze in der 
Pflegestation sind dort entstan-
den. Als Kooperationspartner in 
puncto Pflege ist der Pflegedienst 
Kuijpers mit an Bord, der nicht nur 
die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner betreut, sondern gleichzeitig 
von dort aus die mobile Pflege 
der Umgebung steuert. Rund 100 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
hat der Pflegedienst an diesem 
Standort eingesetzt, die sich unter 

anderem um die Intensiv- und 
Behandlungspflege von Menschen 
kümmern, die beispielsweise nach 
Unfällen oder Schlaganfällen nicht 
mehr selbstständig Schlucken oder 
Atmen können. Auch Pflegebera-
tung und Unterstützung im Alltag 
bietet Kuijpers ambulant an, wie 
Pflegedienstleiter Oliver Krings vor 
Ort erläuterte. 

„Mit diesem Projekt haben wir 
gezeigt, was man erreichen kann, 
wenn man als privater Investor 
mit einem öffentlichen Partner 
gut zusammenarbeitet“, fassten 
die Bauherren Willems und Jans 

zusammen. Das Bauprojekt in Set-
terich war jedoch nicht das erste 
der Elmo Massivhaus GmbH in 
Baesweiler. Bereits 2015 eröffnete 
sie den Seniorenwohnpark mit 80 
seniorengerechten Wohnungen, 
80 Einfamilienhäusern und einem 
Pflegeheim am CarlAlexanderPark 
in Baesweiler. 

„Die Elmo Massivhaus GmbH hat 
sich in den vergangenen Jahren als 
verlässlicher Partner gezeigt, mit 
dem wir als Stadt auch in Zukunft 
sehr gerne weitere Projekte pla-
nen“, betonte auch Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens abschließend. 

Die Grünanlage an der Ecke 
Schmiedstraße/Adenauerring in 
Setterich ist umgestaltet worden. 
Eine ansprechende und angepass-
te Begrünung, neue Kleinspielge-
räte, eine neue Bank und ein neues 
Lichtkonzept steigern die Aufent-
haltsqualität in diesem Bereich 
enorm.

Das Areal wirkte bis vor einigen 
Monaten noch trostlos und unat-
traktiv, nun zeichnet sich der Ein-
gangsbereich von Setterich aus 
Richtung Siersdorf kommend 
durch eine hohe Aufenthaltsquali-
tät aus.

Die alte Hecke, die früher die Sicht 
auf den Platz verdeckte, wur-
de durch eine ansprechendere 
Bepflanzung ausgetauscht, die eine 
gute Einsicht auf die Grünanlage 

Grünanlage an der Schmiedstraße 
wurde aufgewertet

bietet und so eine soziale Kontrolle 
gewährleistet. Vom Adenauerring 
und von der Schmiedstraße aus ist 
der Platz geöffnet. Der neu ange-
legte Weg, der künftig mit einer 

halbhohen, nach unten gerichte-
ten Wegebeleuchtung angestrahlt 
wird, und die neue Bepflanzung 
der gesamten Grünfläche tragen 
erheblich zu einer Attraktivitäts-

steigerung bei. Zwei Kleinspielge-
räte, so genannte Gräser (eine Art 
Wippe), wurden installiert. Darüber 
hinaus laden eine Federwippe, die 
ebenso wie eine neue Sitzbank vom 
Gartenbau- & Siedlergemeinschaft 
Setterich e.V. gesponsert wurde, 
ein, auf der Grünanlage zu verwei-
len. Die Gemeinschaft nimmt ihren 
65. Geburtstag, ihr halbrundes 
Jubiläum zum Anlass, etwas an die 
Allgemeinheit zurückzugeben und 
möchte damit auch die Verbunden-
heit zur Stadt, von der manche Hil-
fe und Unterstützung empfangen 
wurde, zum Ausdruck bringen, so 
Vorsitzender Toni Printz.

„Wir sind dem Gartenbauverein sehr 
dankbar, dass er uns bei der Ver-
schönerung des Platzes unterstützt 
hat“, betonte Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens.

Ehemalige Schule zu Wohn- und Pflegekomplex umgebaut
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Die Planungen des Neubaus 
des katholischen Teilstandortes 
Beggendorf der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht schrei-
ten voran. Die Pläne für das neue 
Gebäude, das vom Fachbüro 
Hahn Helten Architektur in enger 
Abstimmung mit dem Schulleiter 
konzipiert worden ist, wurden den 

Kirchengemeinde Baesweiler verabschiedet erfahrene Kindergartenleiterin 
 Käthe Esser hat die Einrichtung noch zum Familienzentrum qualifiziert

Neubau der Grundschule Beggendorf steht an
Zunächst erfolgt in Kürze der Abriss

Zum Wechsel des Kindergarten-
jahres muss auch die Katholische 
Kirchengemeinde St. Marien Baes-
weiler eine erfahrene Kindergar-
tenleitung in den Ruhestand verab-
schieden:
Käthe Esser, wohnhaft in Oidtweiler, 
begann ihre Erzieherinnentätigkeit 
1979 im Kinderheim St. Josef in 
Eschweiler. Nach einer Familien-
zeit mit Ehemann Manfred und für 
ihre beiden Söhne war sie zunächst 
wechselnd als Urlaubs-, Krankheits- 
und Schwangerschaftsvertretung 
im Kinderheim St. Josef Eschweiler 
sowie in den Kindergärten St. Marti-
nus Oidtweiler, St. Andreas Setterich 
und auch in Beggendorf im Einsatz. 
Fest der katholischen Kirchenge-
meinde in Baesweiler ist sie seit 
1998 verbunden, wo sie zunächst im Kindergarten St. Martinus Oidtweiler 
begann, um dann 2002 die Leitung von St. Andreas Setterich zu überneh-
men. 

Die 18 Jahre ihrer Leitung wurden dabei nicht nur von der Weiterentwick-
lung der Anforderungen an Kindergärten und der Einführung des Kinderbil-
dungsgesetzes (KIBIZ) geprägt, sondern waren auch den Änderungen und 
Fusions-Prozessen der Katholischen Kirchengemeinde St. Marien Baesweiler 
unterworfen. So war Käthe Esser ein wichtiger Baustein dazu, auch die drei 
katholischen Kindergärten Oidtweiler, Baesweiler und Setterich zusammen-
zuführen und etwas Gemeinsames daraus entstehen zu lassen.

Gemeinsam mit den beiden anderen Leitungen und den Trägervertretern 
der Kirchengemeinde Matthias Harren und Iris Tomczak-Pestel steht sie 
maßgeblich für die Weiterentwicklung der pädagogischen Arbeit im Bereich 
der Betreuung von kleinsten Kindern bis zur Einschulung. Anforderungen 

im Bereich der Integration und 
Inklusion nahm sie in ihrer Einrich-
tung offen an und entwickelte mit 
ihrem Team zusammen den Kinder-
garten St.Andreas Setterich zu einer 
fünfgruppigen integrativen Kinder-
tagesstätte, die neben Erzieherinnen 
und Kinderpflegerinnen auch Thera-
peuten beschäftigt.

In ihrer Dienstzeit ließ sie sich weder 
von diversen notwendigen bauli-
chen Erweiterungsmaßnahmen, 
noch von neuen pädagogischen 
Qualitätsanforderungen erschre-
cken.  Ihre Einrichtung noch vor 
ihrem wohlverdienten Rentenein-
tritt zum Familienzentrum zu qua-
lifizieren, war ihr ein besonderes 
Anliegen und ist ihr trotz der Coro-

na-Widrigkeiten der letzten Monate rechtzeitig vor Anlauf des Kindergar-
tenjahres als Punktlandung gelungen. Stolz nahm sie die Qualifizierungs-
Urkunde für ihre Einrichtung und ihr Team entgegen.

Die Kirchengemeinde wiederum freut sich, nunmehr auch in Setterich die 
vielfältigen Beratungsleistungen und Angebote eines Familienzentrums 
anbieten zu können.

Herzlich danken Pfarradministrator Hannokarl Weishaupt und die Träger-
vertreter Frau Esser für ihre Leistung in den katholischen Einrichtungen der 
Kirchengemeinde.

Käthe Esser wurde von Kollegen und Kirchengemeinde in einer kleinen den 
Umständen angepassten Feierstunde am 14. August verabschiedet. Die 
Kirchengemeinde wünscht Käthe Esser alles Gute, Gesundheit und Gottes 
Segen für ihren nächsten Lebensabschnitt.

zuständigen politischen Gremi-
en vorgestellt und bei einer Bür-
gerversammlung den Eltern und 
Beggendorfer Bürgerinnen und 
Bürgern präsentiert. Mittlerweile 
sind die nötigen Vorplanungen für 
die Baumaßnahme abgeschlossen 
und der Bauantrag wird gestellt. „In 
Kürze erfolgt dann der Abriss des 

Gebäudes“, erläutert Bürgermeis-
ter Dr. Willi Linkens. 

Die Schülerinnen und Schüler 
werden während der Bauphase 
weiterhin in der Goetheschule in 
Baesweiler untergebracht. „Viel-
fach wurde der Wunsch an die 
Stadt Baesweiler herangetragen, 
dass sich Schülerinnen und Schü-
ler einen Klinker des Gebäudes als 
Erinnerungsstück abholen können. 
Die Schule informiert zu gegebe-
ner Zeit darüber, wann es soweit 
ist“, so der Bürgermeister.

Ursprünglich war angedacht, die 
bestehende Schule in Beggendorf 
zu sanieren, doch nach eingehen-
der Prüfung stellte sich heraus, 
dass dies unwirtschaftlich ist. Die 
neue Schule wird nach moderns-
ten Standards errichtet. Ein Augen-
merk liegt auf einer offenen Lern-
landschaft, die in Cluster unterteilt 
ist. Verteilt auf zwei Geschosse 
entstehen vier Unterrichtsräume, 
zwei Gruppen- respektive Differen-
zierungsräume, die sich in direkter 

Umgebung der Unterrichtsräume 
befinden, zwei OGS-Räume, zwei 
Multifunktionsräume, eine Mensa, 
eine multifunktional nutzbare Aula 
bzw. ein Erschließungsbereich, 
Lehrerzimmer bzw. Lehrerarbeits-
bereiche, Sanitärbereiche, ein Ver-
waltungsbereich mit Sekretariat, 
Flächen für Lehrmittel bzw. ein 
Lager sowie Garderobenbereiche. 
Die gesamte Schule wird barriere-
frei sein. 

„Auch auf das Thema Klimaschutz 
haben wir bei den Planungen gro-
ßen Wert gelegt“, so der Bürger-
meister. Eine Photovoltaikanlage 
zur Eigennutzung ist geplant.

Mittlerweile ist die Planung für 
die Gestaltung des Schulhofes in 
Auftrag gegeben. Für eine mögli-
che Erweiterung der Fläche ist die 
Stadt mit der Kirche im Gespräch. 
Zur Schulhofgestaltung wird die 
Dorfwerkstatt Beggendorf in Ver-
bindung mit dem Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ betei-
ligt. Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de
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Die Jugendfeuerwehr Baesweiler hat im Rah-
men der Aktion „Energie für die Jugend“ der 
enwor – energie & wasser vor ort GmbH, bei 
der die enwor Vereine mit insgesamt 9000 Euro 
unterstützt, 500 Euro gewonnen. 

Damit möchte die Firma enwor einmal mehr 
„Danke“ sagen für die engagierte Kinder- und 
Jugendarbeit der Vereine und gleichzeitig drin-
gend notwendige Hilfestellung bieten, so das 
Unternehmen. „Aktuell haben Vereine pande-
miebedingt mit Einnahmeausfällen aufgrund 
abgesagter Veranstaltungen und sogar aus-
bleibenden Mitgliedsbeiträgen zu kämpfen. 
Dabei ist das Geld in der Jugendarbeit ohne-
hin schon recht knapp. Genau hier zu helfen, 
ist uns darum ein großes Anliegen,“ erklärt Ina 
Albersmeier, Leiterin der Stabsstelle Marketing/
Presse. 

Chancen hatten alle Vereine, die sich in der 
Kinder- und Jugendarbeit engagieren und 
sich zuvor zur Aktion angemeldet haben. Ganz 
gleich, ob Sport-, Musik- oder Karnevalsverein, 
Feuerwehr, DLRG oder THW - Vereine aller Art 
aus der StädteRegion (außer Stadt Aachen) und 
aus Übach-Palenberg waren gefragt. Im wahrs-
ten Sinne: Laut der gesetzten Regeln hatten es 
die ausgelosten Vereine schließlich selbst in 
der Hand, ob sie die möglichen 500 Euro auch 
tatsächlich bekommen können. Wird ein ange-
meldeter Verein aus dem Versorgungsgebiet 
ausgelost und auf der enwor Facebook-Seite 
bekannt gegeben, hat er genau 30 Minuten 

„Energie für die Jugend“ 
Preis geht an die Baesweiler Jugendfeuerwehr

Zeit seinen Vereinsnamen inklusive Vereinsfo-
to aus der Jugendabteilung zu posten. Nur der 
Verein, dem das gelingt, erhält auch die 500 
Euro. 
130 Vereine haben sich angemeldet. 18 Vereine 
konnten 500 EUR für ihre Jugendkasse gewin-

nen. Kein Verein hat länger als zehn Minuten 
gebraucht, sein Vereinsfoto hochzuladen der 
schnellste hat mit fünf Sekunden einen neuen 
Rekord aufgestellt. „Möglichweise hat sich da 
das Corona bedingte Homeoffice im wahrsten 
Sinne des Wortes bezahlt gemacht.“ 
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  „Kultur nach 8”

Johannes Flöck
Entschleunigung - aber zack, zack!  

 „Einige unter uns kommen 
doch heute vor lauter Yoga 
gar nicht mehr zum Ent-
spannen.“ Im Zeitalter des 
Turbokapitalismus und der 
digitalen Revolution ist „Ent-

spann dich mal“ auch einfacher gesagt als getan. 
In „Entschleunigung - aber zack, zack!“ bietet 
Johannes Flöck ganz persönliche Denk- und 
Humoranstöße, die eigene Situation neu zu betrachten. In einer Leistungsge-
sellschaft, in der man selbst beim Entspannen unter Bewertungsdruck steht und 
an Maßstäben von Effizienz gemessen wird, erfüllt dieses keinen Selbstzweck 
mehr, sondern gleicht dem Erbringen einer Höchstleistung. Der Achtsamkeits-
wahn nimmt dabei bedenkliche Formen an: kürzer, schneller, weiter, besser 
muss es gehen. Johannes Flöck trifft den Zeitgeist mit Themen wie der neuen 
Wanderlust der Deutschen. Auch den Hygge-Hype um das Wohlfühlen in den 
eigenen 4 Wänden sieht er mit einem Augenzwinkern. Dabei wagt er sich sogar 
bewusst auf neue Pfade und fragt sich: „Können wir unser Ändern leben?“ Sein 
Auftrag: mehr Lebensqualität generieren ohne sich zu genieren. Seine sympa-
thische, persönliche Art lässt nur eins zu: Leichtigkeit für alle. So entschleunigt 
er sein Publikum humorvoll und macht es zu professionellen Hektikverweige-
rern - aber zack, zack!
 
Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich. Bereits erworbene 
Karten für die Veranstaltung mit Stefan Verhasselt behalten ihre Gültigkeit.

Donnerstag,

5.
November  
20.08 Uhr

PZ  Baesweiler

Donnerstag,

22.
Oktober 

20.08 Uhr
PZ  Baesweiler

Programmänderung bei Kultur nach 8 am 5. November 2020
Die ursprünglich für den 5. November 2020 geplante Kultur nach 8-Veranstaltung „Kabarett 5.0 - Zwischen den Zeilen“ mit Stefan Verhasselt wurde seitens 
des Künstlers leider abgesagt. Erfreulicherweise konnte Johannes Flöck mit seinem Programm „Entschleunigung - aber zack, zack!“ für diesen Termin 
gewonnen werden. Bereits erworbene Karten für die Veranstaltung mit Stefan Verhasselt behalten ihre Gültigkeit.

Nachholtermin der Veran-staltung vom 04.06.2020!  

Anne Folger 
Selbstläufer

Am 22.10.2020 ist 
die Klavierkabaret-
tistin Anne Folger 
mit ihrem Programm 
„Selbstläufer“ erst-
malig in Baesweiler. 

Anne Folger verbindet klassische Hoch-
kultur und scharfzüngige Kleinkunst. In 
ihrer Musik und ihren Texten erzählt sie 
von der Verwandtschaft zwischen den 
Beatles und Bach; Debussy, der in Fern-
ost mit Apple fusioniert; vom missachte-
ten Klavierhocker, der ein Solo gibt; von 
Youtube-Bloggerin Doremi, die in ihren 
Tutorials erklärt, wie sie sich die Lider mit Beethoven schminkt; von 
Verdis posthumen Protest gegen Aida, das Kreuzfahrtimperium; von 
Schlagertexten mit versteckten Krankheitsbotschaften und ICE-Fahr-
ten mit schlechtem Empfang. Fein beobachtet und in Komik verpackt. 
Außerdem liest sie Geschichten aus ihrer Kindheit in der ehemaligen 
DDR, ihren Zeiten im Musikinternat und bezaubert dabei mit ihrem 
komischen Blickwinkel. Und eines muss man wissen: Frau Folger kann 
Klavier spielen.

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich. Die Kar-
ten für den 04.06.2020 behalten ihre Gültigkeit.

  Grenzlandtheater Aachen 
  Spielzeit 2020/2021

Das Grenzlandtheater Aachen wird in der Spielzeit 2020/2021 voraus-
sichtlich mit den fünf folgenden Produktionen im Pädagogischen Zen-
trum des Gymnasiums Baesweiler zu Gast sein: 

•	 Samstag, 05.12.2020 - Love Letters
•	 Mittwoch, 27.01.2021 -  Saturday Night Fever
•	 Donnerstag, 11.03.2021 -  Die Wahrheiten
•	 Mittwoch, 21.04.2021 -  Die Tanzstunde
•	 Mittwoch, 26.05.2021 - Das Blaue vom Himmel

Die Besucherinnen und Besucher können sich weiterhin über günsti-
ge Eintrittspreise - Abonnements: VZ 50,00 €, TZ 25,00 €, Tageskarten: 
VZ 15,00 €, TZ 8,00 € -  und reservierte Plätze freuen. Die Plätze können 
beim Erwerb bzw. Tausch der Karten anhand des Bestuhlungsplanes 
ausgewählt werden. 

Erworbene Einzelkarten für die in der vergangenen Spielzeit ausge-
fallenen Gastspiele „Barfuß im Park“, 15.04., und „Das Blaue vom Him-
mel“, 13.05., können gegen neue Karten für die kommende Spielzeit 
getauscht werden. Abonnements der letzten Spielzeit werden auf den 
Kauf neuer Abonnements für die Spielzeit 2020/2021 angerechnet, so 
dass diese für derzeitige Abonnenten für 30,00 € erhältlich sind.

Der Kartentausch bzw. Vorverkauf für die Abonnements beginnt 
voraussichtlich am Montag, 02.11.2020, im Rathaus Baesweiler, 
Zimmer 136. Karten können montags bis freitgas von 8.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr und donnerstags zusätzlich von 14.00 bis 16.00 
Uhr erworben bzw. getauscht werden. Ab Montag, 16.11.2020, 
werden dann die Tageskarten in den Verkauf gehen. 

Podologie / Medizinische Fußpflege
schmerzfreie Behandlung durch moderne

Nass- und Turbinentechnik
Erste Praxis für Podologie & medizinische
Fußbehandlung in Baesweiler-Oidtweiler

Petra Bontenbroich
Podologin

Bahnhofstr. 89 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/ 895290 - Fax 602442
Mail: praxis@podologie-bontenbroich.de - www.podologie-bontenbroich.de

Petra Bontenbroich
Praxis für Podologie und Fußpflege

Termine nach Vereinbarung

Vertrauen Sie unserer Erfahrung

Das nächste
Stadtinfo erscheint am 

10. November 2020

✎
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VEREINSTICKER
Da viele Veranstaltungen der 

Ortsvereine entfallen, wird der Auszug aus 
dem Veranstaltungskalender in dieser 

Ausgabe nicht abgedruckt. 

Nutzung des Freizeitbades 
unter Coronabedingungen

Das Freizeitbad ist seit dem 15.09.2020 wie folgt geöffnet:
•	 Dienstag und Mittwoch: 6.00 - 7.30 Uhr, 8.00 - 09.30 Uhr, 

10.00 - 11.30 Uhr, 12.00 - 13.30 Uhr, 14.00 - 15.30 Uhr, 
16.00 bis 17.30 Uhr, 18.00 - 19.30 Uhr

•	 Donnerstag: 12.00 - 13.30 Uhr, 14.00 - 15.30 Uhr,           
16.00 - 17.30 Uhr, 18.00 - 19.30 Uhr

•	 Freitag: 6.00 - 7.30 Uhr, 8.00 - 09.30 Uhr, 10.00 - 11.30 Uhr, 
12.00 - 13.30 Uhr, 14.00 - 15.30 Uhr, 16.00 bis 17.30 Uhr

•	 Samstag: 8.00 - 09.30 Uhr, 10.00 - 11.30 Uhr, 
12.00 - 13.30 Uhr, 14.00 - 15.30 Uhr

•	 Sonntags und montags ist das Bad geschlossen.

Tickets werden im vergünstigten Corona-Tarif angeboten 
(2,00 Euro Vollzahler/1,00 Euro Teilzahler). Die Gesamtver-
weildauer im Bad ist auf 90 Minuten begrenzt, um anschlie-
ßend entsprechend reinigen zu können. Es stehen neun 
Einzelkabinen, auch buchbar für Paare oder ein Elternteil 
mit Kind, eine Behindertenkabine sowie zwei Sammelum-
kleiden für je eine Familie oder zwei Gruppen mit maximal 
zehn Personen und eingeschränkter Geschlechtertrennung 
zur Verfügung, die bis zu zwei Wochen im Voraus online 
über https://pretix.eu/baesweiler-freizeitbad/zugang/ 
gebucht werden können. Bei der Online-Reservierung 
sind zur Nachverfolgung möglicher Infektionsketten die 
Kontaktdaten aller Badegäste anzugeben. Es werden 
nur namentlich gemeldete Badegäste zugelassen. Nach 
Abschluss des Bestellvorgangs erhalten diese per E-Mail ein 
Ticket. In Ausnahmefällen ist an den Öffnungstagen in der 
Zeit von 9.00 - 10.00 Uhr (mit Ausnahme des Donnerstags) 
und von 14.00 bis 15.00 Uhr eine telefonische Reservierung 
im Freizeitbad, Tel. 02401/2636, möglich.

Beim Einlass ins Freizeitbad ist das Ticket vorzuzeigen. Die 
angemeldeten Badegäste werden gebeten, die Hände zu 
desinfizieren und am Kassenautomat einen Coin zu ziehen. 
Nach Zuweisung einer Umkleidekabine kann der Badebe-
reich über das Drehkreuz betreten werden. Im Eingangsbe-
reich und in den Umkleiden ist eine Mund-Nasen-Maske zu 
tragen.

25. Oktober bis 8. November 2020 
Fr. 17-19 Uhr, Sa. u. So. 15 – 17 Uhr

[kunstraumno10] 
zu Gast in Baesweiler 

  

 

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 44
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 8960050
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Am 25. Oktober 2020 zwischen 11:30 und 
16:00 Uhr wird die neue Ausstellung des 
[kunstraumno.10] in den Räumen der ehe-
maligen Arztpraxis von Dr. Klaus Armborst, 
Windmühlenstr. 1, in Baesweiler eröffnet. 
Es werden Arbeiten der in Heinsberg leben-
den Künstlerin Christa Walters gezeigt. 
Farbe spielt in den Bildern der Künstlerin 
immer schon eine besondere Rolle. Waren 
früher ihre Arbeiten oft von der Farbe Grau 
in Kombination mit Rot- und Blautönen 
gekennzeichnet, leuchten ihre aktuellen 
Leinwandarbeiten in einem großen Farb-
spektrum. Christa Walters möchte durch 
ihre Arbeiten mit dem Betrachter in einen 
direkten Dialog eintreten. Ihre Arbeitsweise 
ist von unterschiedlichen Phasen geprägt. 
Ruhige Phasen werden durch Zeiten mit 
starken Emotionen abgelöst. Diese Dualität 
spiegelt sich auch in ihren Bildern. Schein-
bar monochrom-farbige Leinwände setzt 
sie gezielt neben Arbeiten, die teilweise 
durch starke Bewegung, verspielte Farbig-
keit oder durch meditativ-zeichnerische 
Ausdrucksweisen gekennzeichnet sind. 
Gegensätze bestimmen ihre Arbeiten und 
geben dem Betrachter die Möglichkeit, wie 
durch einen transparenten Schleier Einbli-
cke in emotionale Phasen der Künstlerin 
zu gewinnen. Auch die Glasarbeiten von 
Christa Walters passen in dieses Gefüge. 

Es sind Bilder auf Leinwand und Glas, die 
sie seit 2005 in einer ihr eigenen Technik 

umsetzt. Sie bestehen gewissermaßen 
aus einer Außenschicht und einer Innen-
schicht. Das bemalte Glas bildet die äußere 
Schicht. Mit seiner Eigenschaft der Transpa-
renz, aber auch der Fähigkeit, Licht zu spie-
geln, wird es von Christa Walters in zweier-
lei Hinsicht genutzt. Einerseits gewährt sie 
dem Betrachter Einblick in ein hinter dem 
Glas liegenden Acrylbild auf Leinwand, das 
analog zu ihren sonstigen Leinwandarbei-
ten gestaltet wurde. Andererseits verhin-
dert eine teilweise zweiseitige Bemalung 
des Glases aber auch den Durchblick und 
verwirrt den Betrachter zusätzlich dadurch, 
dass er oft nicht erkennt, was Außen und 
was Innen ist. Ein verwirrendes Spiel zwi-
schen Offenheit und Geschlossenheit 
kennzeichnet diese Bilder. Einblicke in ihre 
Gefühlswelten werden auch in ihren Künst-
lerbüchern sichtbar, an denen sie kontinu-
ierlich immer wieder arbeitet. Die Bücher, 
die unterschiedlichste Formate aufweisen 
können, sind wie Tagebücher zu lesen. 
Jede Seite kann vollkommen anders gestal-
tet sein und spiegelt aktuelle Gedanken, 
Themen und Ereignisse, mit denen Christa 
Walters sich jeweils beschäftigt. Mal farbig 
malerisch, dann wieder reduziert zeichne-
risch, die Künstlerbücher leben von diesem 
Wechsel, dem immer wieder Neuen und 
dem Überraschenden. Es sind sozusagen 
gemalte und gezeichnete Dialoge. Sie wer-
den dadurch zu einer einzigartigen Doku-
mentation ihres eigenen Lebens.

Christa Walters 

Zwischen Ruhe und Bewegung
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Wo sind sie geblieben? Gemeint sind die beiden 
Dampfloks Nr. 3 und Nr. 4 der Grube Carl-Alex-
ander. Im letzten Stadtinfo im ersten Teil des Bei-
trags wurden die feuerlose Dampfspeicherlok Nr. 
1 und das Kraftpaket Lok Nr. 2 vorgestellt. Jetzt 
geht es um die Arbeit und den Verbleib der bei-
den weiteren Maschinen.

Kraftpaket T5 
Die Steinkohleförderung war nach 1920 stark 
angestiegen und betrug 1927 schon eine hal-
be Million Jahrestonnen. Geplant war für 1930 
bereits die Förderung von einer Million Tonnen. 
Dafür musste eine zusätzliche starke Maschine 
den bisherigen Maschinenpark ergänzen. Erwor-
ben wurde die Tenderlok T5. Sie war schon 20 
Jahre bei der Reichsbahn eingesetzt worden. 
Jetzt übernahm sie den Transport für alle Güter-
züge zum Bahnhof Merkstein. Mit ihren 800 PS 
schaffte sie mühelos den Transport der schwer 
beladenen Güterwagen, wobei einige Steigungs-
strecken überwunden werden mussten. Aber 
auch im Rangierbetrieb auf dem Zechengelände 
konnten Baesweiler Kinder sie bestaunen, wie in 
Zeitzeugenberichten festgehalten wurde.

Zu viel Arbeit verschleißt auch Kraftpakete
Schon während und erst recht direkt nach dem 
2. Weltkrieg waren die Dampfloks ununter-
brochen im Arbeitseinsatz. Die Förderung der 
Steinkohle stieg von Null im Jahr 1945 schon 
wieder auf eine Million bis zum Jahr 1962. Das 
hatte Folgen für das eingesetzte Material, wie 
ein Bericht der Zeche zeigte: Die Radreifen von 
Lok 3 sind so weit abgefahren, dass schon die 
Flanken der Laufkränze direkt auf die Schienen-
köpfe eingreifen, was besonders im Bereich der 
Weichen zu einem unzulässigen Verschleiß führt. 
Die Bundesbahn hat deshalb das Befahren ihrer 
Gleisanlagen im Bahnhof Merkstein untersagt. 
Übertage-Betriebsführer Wilhelm Nacken teilte 
1966 dem Vorstand deshalb mit, dass diese Lok 
Nr. 3 nicht mehr im normalen Betriebsablauf, 
sondern nur noch als Reservemaschine einge-
setzt werden kann. 

 	
Dampflok-Abschiedsfest für Carl-Alexander 
Nr. 3
Das Ende kam 1975 mit der Schließung der 
Zeche Carl-Alexander. Bei den Abbrucharbeiten 
auf dem Zechengelände transportierte Lok 3 
noch einmal Maschinenteile und Abraumgut. 
Danach ging es zum neuen Eigentümer. Mit 
einem öffentlichen Dampflok-Abschiedsfest in 
Stolberg 1976, mehrere Tausend Dampflokfans 

Loks von Carl-Alexander: Vom Arbeitstier zur Museumsbahn
 Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadt-
archivs Baesweiler findet am Montag, 
2. November, von 10 bis 11 Uhr im 
Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, 
Raum 104, statt. Nach Absprache sind 
zusätzliche Zeiten möglich. Eine Ter-
minabsprache unter 02401/8000 ist 
nötig.

Carl-Alexander Nr. 3 mit stolzen 
„CarlAlex-Eisenbahnern“ bei der Arbeit.

Carl-Alexander Nr. 3, jetzt in Grün im Museum, 
wartet in Neustadt/Weinstr. auf den Neustart. 
(Foto Thomas Kayser, 2020).

Carl-Alexander Nr. 4. Aufnahme 1972 mit Lokführer 
Werner Prochnow.	

Schmalspurbahn nach Boscheln 1924.	

waren gekommen, übergab man die Tenderlok 
an die „Deutsche Gesellschaft für Eisenbahnge-
schichte Karlsruhe“, die sie später an das Eisen-
bahnmuseum in Neustadt/Weinstraße weiter-
gab. Dort steht Dampflok Carl-Alexander Nr. 3 im 
Depot und kann besichtigt werden.

Verstärkung durch Lok Carl-Alexander Nr. 4
Wie oben schon erwähnt, war die schnelle Stei-
gerung der Kohleförderung nach 1945 mit dem 
Anstieg des Transportvolumens verbunden. Dies 
erzwang den Kauf einer weiteren Dampflok. 1950 
erwarb die Grube eine Schlepptenderlok von der 
Bundesbahn, die 1929 hergestellt war. Sie brach-
te 1390 PS zum Arbeiten auf die Schiene, bei 
einem Eigengewicht von 85 Tonnen und einem 
zusätzlichen Tender von 27 Tonnen. Der Tender 
fasst einen Kohlevorrat von sieben Tonnen. Die 
Lok ist für eine Geschwindigkeit bis zu 85 km/h 
zugelassen, beim Rückwärtsfahren nur 50 km/h. 
Diese Carl-Alexander Nr. 4 übernahm ab 1966 für 
die stark verschlissene Lok 3 den Streckendienst. 

Museumslok
Nachdem die Zeche Carl-Alexander durch den 
Eschweiler Bergwerksverein 1965 übernommen 
wurde, war sie auf dem gesamten Streckennetz 
eingesetzt. Aber mit der Einstellung der Förde-
rung auf Carl-Alexander 1975 war sie überflüssig 
geworden. Mit über einer Million zurückgelegte 
Fahrkilometer war sie reif für das Museum. Sie 
wurde an das Eisenbahnmuseum Darmstadt-
Kranichstein verkauft. Dort ist sie in der Fahrzeug-
ausstellung zu besichtigen. Die Lok trägt jetzt 
wieder ihre alte Reichsbahnnummer 56 3007 aus 
dem Jahr 1927 (Bild).

Schmalspurbahn nach Boscheln
Eine Besonderheit muss noch erwähnt wer-
den. Wer weiß schon noch, dass von 1921 bis 
Kriegsbeginn 1939 eine Kleinbahn vom Zechen-
platz Carl-Alexander bis nach Boscheln führte. 
Zunächst mit der Aufgabe, die Materialien für den 
Bau der Siedlung Boscheln zu transportieren und 
dann auch für den Personenverkehr. Allerdings 
nur für die Zechenarbeiter. Die Zeit des Bergbaus 
ist lange vorbei.
 
Fahrt mit der Selfkantbahn
Wer aber nochmal mit einer Dampfbahn fahren 
möchte, für den ist die Selfkantbahn ein Tipp. Seit 
August ist die Kleinbahn wieder in Betrieb. Ein 
besonderes Sicherheitskonzept berücksichtigt 
die Anforderungen zum Coronaschutz. Weitere 
Informationen wegen Terminänderungen sind 
direkt auf deren Homepage abzurufen. Viel Spaß!

Carl-Alexander Nr. 4 im Museum.



K
id

s 
&

 T
ee

n
s

270. Ausgabe   -   Stadtinfo 06.10.2020

17

Die Kinder-
theaterreihe 
2020 ist 
abgesagt!

Die Aufführungen im Rahmen 
der Kindertheaterreihe in Baes-
weiler sind für dieses Jahr alle 
endgültig abgesagt. Dies teil-
ten die Veranstalter, das Amt für 
Kinder, Jugend und Familie der 
StädteRegion Aachen und das 
Jugendamt der Stadt Herzogen-
rath, mit. 

„Gerade im Hinblick auf die 
anstehenden Herbst- und Win-
termonate sind wir als Veranstal-
tungsteam sehr verunsichert, 
den Besuchern ein sicheres 
Format dieser beliebten Kin-
dertheaterreihe unter Einbehal-
tung der vom Gesundheitsmi-
nisterium NRW vorgegebenen 
Hygienestandards zur Corona-
Schutzverordnung anbieten zu 
können“, so Ralf Pauli von der 
StädteRegion Aachen. Immer-
hin kommen pro Aufführung 
jedes Mal zwischen 150 und 300 
Besuchern, was unter den gege-
benen Umständen bestimmte 
räumliche Möglichkeiten und 
hygienische Notwendigkeiten 
erfordert.

Für 2021 werden derzeit Kon-
zepte erarbeitet, die eine 
Umsetzung möglich machen 
sollen. Ebenso steht zur Diskus-
sion, die in diesem Jahr ausge-
fallenen Stücke, im kommenden 
Jahr nachzuholen. 

„Ich hoffe sehr auf ihr Verständ-
nis dafür, in diesem Moment die 
Theaterreihe zu unterbrechen. 
Die Entscheidung ist uns wirk-
lich nicht leicht gefallen. Sobald 
das neue Konzept und Pro-
gramm für 2021 vorliegen, wer-
den wir dieses unseren Familien 
und der Öffentlichkeit selbstver-
ständlich vorstellen", verspricht 
Christine Skrabal vom Veran-
staltungsteam der StädteRegi-
on. Die Veranstalter planen den 
Neustart nach den Osterferien 
2021 und sind sehr optimistisch, 
dass sich dann hoffentlich der 
Theatervorhang wieder öffnen 
kann. 

Ansprechpartnerin für die Auf-
führungen in Baesweiler ist 
Christine Skrabal vom Amt für 
Kinder, Jugend und Familie der 
StädteRegion Aachen; Kontakt: 
0241/5198-5155; christine.skra-
bal@staedteregion-aachen.de.

ELTROPULS

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

Der Arbeitgeber in Baesweiler!
ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte 
Mitarbeiter und mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächen-
veredelung von Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagen-
bau und der Lohnbehandlung ein zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinen-
bau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicher-
stellen zu können, suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den 
Bereichen: 

·  Softwareentwicklung
·  Maschinenbau
·  Elektrotechnik

·  Elektronik
·  Service
·  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben 
Sie sich bei uns. Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH 
Arnold-Sommerfeld-Ring 3 
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

oder per Email an  
info@eltropuls.de

Familienspielefest fällt leider aus

Seit vielen Jahren organisiert die Stadt Baesweiler in Koope-
ration mit dem Amt für Kinder, Jugend und Familie der Städ-
teRegion Aachen und der Organisation „Die Spiellotsen“ 
jährlich das Familienspielefest in der Realschule Setterich, 
bei dem kleine und große Gäste zahlreiche Spiele auspro-
bieren können. 

In diesem Jahr kann das Spielefest aufgrund der gegebenen 
Umstände jedoch leider nicht stattfinden. „Wir bedauern 
sehr, dass wir dieses beliebte Fest, bei dem Jahr für Jahr zahl-
reiche Kinder mit ihren Eltern und Großeltern Spiele auspro-
biert haben, nicht durchführen können. Die Veranstaltung 
des Spielefestes ist mit Blick auf die Hygieneregelungen lei-
der nicht realisierbar. Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger 
dafür um Verständnis“, so Bürgermeister Dr. Willi Linkens. 
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Buchtipp von Michaela Goebels

John Williams: Butcher’s Crossing

Am ehesten ist dieser Roman vergleich-
bar mit einem Western, natürlich nicht mit 
pomadeglänzenden Cowboys, sondern 
weitaus realistischer und brutaler.
Butcher‘s Crossing ist eine Siedlung im 

mittleren Westen, Abend für Abend treffen sich Büffeljäger und 
eine Handvoll Huren in der einzigen Kneipe und träumen von 
besseren Zeiten, die mit der Anbindung ans Eisenbahnnetz ja 
sicher kommen werden. Über die Eisenbahn könnte man Büf-
felfelle ins ferne New York liefern, denn dort werden Höchst-
preise dafür bezahlt und Butcher’s Crossing könnte eine wohl-
habende Stadt werden. Diesen Traum verfolgen ein paar Jäger, 
machen sich auf zu einem Tal, in dem es angeblich ungesehen 
große Büffelherden gebe. Dieser Weg ist beschwerlich, aber es 
lohnt sich, die Herden werden entdeckt. Aber Raffgier und Blut-
rausch lässt die Männer zu spät aufbrechen, so müssen sie dort 
im Tal, fern der Zivilisation, überwintern. Das Ende dieses span-
nenden Romans hat mich überrascht und sehr betrübt. Aber 
genau so könnte es gewesen sein. 

Als Buch ausleihbar oder als E-Audio (gelesen von Johann von 
Bülow) in der Onleihe verfügbar. 

Kulturzentrum Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, 52499 Baesweiler

Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr 
	 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung),Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten Stadtbücherei 
Baesweiler

Zielgruppe: Erzieherinnen 
und Erzieher sowie Leh-
rerinnen und Lehrer im 
Vor- und Grundschulbe-
reich, ebenso wie Betreu-
erinnen und Betreuer im 
OGS der Grundschulen

Termin: 05.11. 9.30 bis 11.30 Uhr
Ort: Alte Scheune, Burg Baesweiler, 
Burgstr. 16, 52499 Baesweiler

Märchen spielen eine wichtige Rolle 
für Vor- und Grundschüler. Bereits im 
Kindergarten werden Märchen erzählt 
und kreativ aufbereitet. In der Grund-
schule sind Märchen fest im Lehrplan 
verankert.
Gleichzeitig nehmen elektronische 
Medien einen immer größeren Raum 
im Leben der Kinder ein. Lassen wir 
es zu, dass Kinder sich von diesen 
Medien einfach nur „berieseln“ las-
sen? Oder schaffen wir es, die Elektro-
nik kreativ einzusetzen, als ein Mittel 
unter mehreren?

Denn Filme können lustig, informativ 
und bereichernd sein. Aber eben auch 
beängstigend, packend und für junge 
Menschen oft überfordernd. Lernen 
Sie daher die Trickfilmarbeit als päda-
gogisches Tool kennen, um Mediener-
fahrungen von Vor- und Grundschul-
kindern pädagogisch aufgreifen zu 
können.

Schauen Sie hierzu noch einmal (theo-
retisch) mit Kinderaugen fern, decken 
mit Hilfe von optischen Spielzeugen 
den Trick im Trickfilm auf, und nutzen 

am Ende dieses Wissen, um in 
Kleingruppen einen eige-

nen Kurzfilm mit Trick 
zu drehen. Alle Inhalte 
eignen sich hervorra-
gend für die pädagogi-

sche Arbeit mit Vor- und 
Grundschulkindern.

Bitte beachten Sie, dass während der 
Veranstaltung eine Mund-Nasen-Mas-
ke zu tragen ist, sofern der Mindest-
abstand von 1,50 m nicht eingehalten 
werden kann. An den Sitzplätzen ist 
keine Maske erforderlich. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Anmeldungen sind ab sofort möglich 
telefonisch, persönlich oder per E-Mail 
in der Stadtbücherei Baesweiler mög-
lich (02401/800-450, stadtbuecherei@
stadt.baesweiler.de). Ihre Anmeldeda-
ten werden für vier Wochen nach der 
Veranstaltung gespeichert, um Infek-
tionsketten nachverfolgen zu können. 
Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich 
mit der Speicherung Ihrer Daten ein-
verstanden.

Sollten Sie am Tag der Veranstaltung 
Erkältungssymptome aufweisen oder 
sich nicht gut fühlen, bleiben Sie bitte 
zu Hause!

Diese Veranstaltung 
wird gefördert vom 
Ministerium für Kul-
tur und Wissenschaft 
des Landes Nord-
rhein-Westfalen. 

Trickfilmarbeit mit Vor- und 
Grundschulkindern zum Thema Märchen

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei Baesweiler in Kooperation 
mit dem Euregionalen Medienzentrum Aachen

	 Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

P A L M

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432
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info
Die LeseOhren starten 
wieder ab dem 
21. Oktober 2020
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Anfang August wurde die 
langjährige Mitarbeiterin der 
Stadtbücherei, Doris Sieben-
Schopf, von Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens und der Büche-
reileitung, Elke Tetz, in ihren 
wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Sie war von 
September 1990 bis August 
2020, also 30 Jahre lang, Mit-
arbeiterin in der Stadtbüche-
rei Baesweiler. Anfangs noch 
in der Roskaul, später am heu-
tigen Standort der Bücherei 
in der Burg Baesweiler, war sie 
zuverlässig an der Theke der 
Verbuchung zu finden. 

Mit ihrer ruhigen und freund-
lichen Art hat sie Generatio-
nen von Baesweiler Bürgern, 
Groß und Klein, mit Lesefut-
ter versorgt. Dabei hatte sie 
immer für jeden, ob Leser 
oder Kollegin, ein persönli-
ches Wort oder einen netten 
Spruch.

Lust auf Spielchen? 
Entdecken Sie bekannte und 

neue Gesellschaftsspiele – in der 
Stadtbücherei!

Für Familien, Freunde, Großeltern und sonstige Spielfreu-
dige halten wir ein großes Sortiment an Brett-, Karten- 
und Würfelspielen bereit. Dabei reicht die Bandbreite 
von ersten einfachen Kinderspielen über aktuelle Spiele 
und Spieleklassiker bis hin zu Spielen für größere Runden 
sowie Strategiespiele. Von „Socken suchen“ bis „Monopo-
ly“, wir haben sie alle. Das gerade gewählte Spiel des Jah-
res 2020, „Pictures“, das Kinderspiel dieses Jahres „Speedy 
Roll“, sowie das Kennerspiel 2020, „Die Crew“ sind vormerk-
bar. Also: Einfach vorbeischauen, ausleihen und losspielen!

Viel Spaß …und viel Glück wünscht Ihnen
Ihr Team der Stadtbücherei Baesweiler!!

Verabschiedung der Stadtbücherei
Mitarbeiterin Doris Sieben-Schopf
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Jeweils mittwochs kommen unsere kleinsten Büchereibesucher auf ihre 
Kosten. Gemeinsam mit einem Elternteil wird ihnen der Spaß an Sprache und 
Büchern mit Kniereiterversen, Geschichten und vielem mehr nähergebracht.

Um alle Teilnehmenden bestmöglich zu schützen, gibt es einige Spielregeln zu 
beachten:

•	 Es gibt zwei Gruppen. Die erste startet um 9.45 Uhr, die zweite Gruppe um 
11 Uhr. Dauer der LeseOhren sind jeweils 45 Minuten. Vor und nach jeder 
Gruppe wird gelüftet.

•	 Je Gruppe können neun Kinder plus je eine erwachsene Begleitperson teil-
nehmen.

•	 Bitte melden Sie sich vorab telefonisch, persönlich oder per E-Mail an. 
Außer Ihrem vollständigen Namen benötigen wir Ihre Adresse oder Ihre 
Telefonnummer/E-Mail-Adresse.   Diese Daten werden von uns vier Wochen 
gespeichert, um, falls nötig, Infektionsketten unterbrechen zu können. Mit 
der Anmeldung erklären sie sich mit der Datenspeicherung einverstanden. 
Eine Teilnahme ohne Anmeldung ist nicht möglich.

•	 Bitte kommen Sie möglichst ohne Kinderwagen, Buggys o.Ä., da wir in den 
Büchereiräumen keine Abstellmöglichkeiten zur Verfügung stellen können.

•	 Für die Begleitpersonen besteht während der Veranstaltung Maskenpflicht.
•	 Bitte bringen Sie für sich und Ihr Kind ein oder zwei eigene Bücher mit, die sie 

im freien Teil gemeinsam anschauen können.
•	 Der Zutritt zum Burgzimmer erfolgt über die Außentür des Burgzimmers. 

Folgen Sie vor der Bücherei dem Fußweg am Bronzelöwen vorbei, um dort-
hin zu gelangen.

•	 Auch während der Veranstaltung versuchen wir zu lüften. Ziehen Sie sich 
und Ihr Kind im Zweifel etwas wärmer an.

•	 Handdesinfektionsmittel wird im Eingangsbereich für Sie zur Verfügung ste-
hen.

•	 Wie überall gilt: Zeigen Sie oder Ihr Kind Erkältungssymptome oder fühlen 
sich nicht gut, können Sie leider nicht teilnehmen.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir flexibel auf geänderte Bedingungen 
reagieren und dass Änderungen auch kurzfristig erfolgen können!

Wir freuen uns, gemeinsam mit unserer Kursleiterin, auf ein Wiedersehen mit 
den Kindern und Eltern!

Die LeseMäuse, unser Angebot für Kinder von drei bis sechs Jahren, treffen 
sich seit einiger Zeit wieder dienstags von 16 bis 16.45 Uhr. Nähere Infos zum 
Hygienekonzept und zur Anmeldung gibt es auf unserer Homepage. 
ttps://www.baesweiler.de/stadtbuecherei.html

Das Team der Stadtbücherei 
wünscht Doris Sieben-Schopf 
einen schönen (Un)-Ruhe-
stand, „Genieße das Leben 
und viel Freude mit Deinen 
(bald) zwei Enkeln!“, so die 
ehemaligen Kolleginnen Elke 
Tetz, Nadine Schrank, Micha-
ela Goebels und Michaela 
Steinacker. 
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Auszug aus dem Veranstaltungskalender
 vom 06.10.2020 bis 09.11.2020

Wann ?	 Was ?	 Wo ?

06.10.2020	 Vortrag: Zeit sinnvoll nutzen, Menschen helfen, mitgestalten!	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.6
06.10.2020	 Pilates	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
06.10.2020	 Vitale Winterküche	 Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche
06.10.2020	 Faszientraining	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
07.10.2020	 Grenzen setzen und partnerschaftliche Erziehung - 	 Baesweiler, Familienzentrum der Städteregion, Weltentdecker
	 (k)ein Widerspruch!	
07.10.2020	 Vortrag: Der Brexit und seine Folgen	 Alsdorf, Stadtverwaltung, Rathaus, Hubertusstr. 17, Sitzungssaal
08.10.2020	 Führung: Alsdorf - die Stadt der Türme	 Treffpunkt: vor dem Haupteingang der Alsdorfer Burg
10.10.2020	 Menschenkenntnis entwickeln und nutzen	 Herzogenrath, VHS, Erkensstr. 1, Seminarraum
10.10.2020	 Lampenfieber leicht gemacht!	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
10.10.2020	 Vom Apfel zum Apfelsaft	 Biologische Station der StädteRegion Aachen. ev.
12.10.2020	 PC-Führerschein für Kinder in den Herbstferien	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
12.10.2020	 Onlinekurs: ¡Venga, vámonos a España! (ab Ende Niveau A1/A2)	 vhs.cloud
19.10.2020	 Bildungsurlaub Niederländisch für Anfänger/innen (A1) - 	 Herzogenrath, VHS, Erkensstr. 1, Raum 2
	 Intensivkurs
19.10.2020	 Tastschreiben für Kinder und Jugendliche in den Herbstferien	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
22.10.2020	 Der 10-Minuten-Abschreibtest	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
22.10.2020	 Entwicklungsbesonderheiten im Kleinkindalter	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
26.10.2020	 Vortragsreihe Teil II: Albrecht Dürer und die Renaissance 	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
	 in Deutschland	
27.10.2020	 Raffinierte Resteküche	 Alsdorf, KuBiZ, Carl-von-Ossietzky-Str. 2, Küche
28.10.2020	 Make-up für Frauen, Farbe bekennen!	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.3
28.10.2020	 Blended-Learning-Lehrgang: Xpert-Business: „Geprüfte 	 VHS Alsdorf und Eschweiler und Online
	 Fachkraft Lohn und Gehalt mit DATEV"
31.10.2020	 Alexa - Wie wird das Wetter morgen? Nutzung von	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
	 Sprachassistenztools im Alltag
31.10.2020	 Formal, Modern und Casual Business - Farb- und Stilberatung	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
	 für Beruf und Alltag
02.11.2020	 Homeoffice 4.0: Projektarbeit im Team mit Trello	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
04.11.2020	 Infoabende „Trennung/Scheidung - wie geht es mit uns weiter?“	 Baesweiler, Haus Setterich DRK, Emil-Mayrisch-Str. 20
06.11.2020	 Weihnachtliche Grußkarten und Verpackungen aus Papier	 Baesweiler Die Adresse wird nach Anmeldung 
	 individuell gestalten	 bekannt gegeben!
07.11.2020	 Arbeit 4.0  - Das digitale Büro	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11

Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.

ZWEI
FACH
RECHT

Kirchstrasse 40 A
52499 Baesweiler

Tel. 02401 608 680
www.zweifach-recht.de

Gabriele Goeble
Fachanwältin für Erbrecht

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Friscc  scc 
Backfiscc & Kibbelinn

Jedee Taa Friscc unn bee 
unn zubereitee!

 scc Zegee 
Baesweiler

Kirchstrasss 45A
52499 Baesweiler

Telefoo:
 

002401-6949241

Offnunggeitee:
Montaa: Geschllsee

Dienstaa: 09.00-18.00
Mittwocc: 09.00-18.00-

Donnerstaa: 09.00-18.00
Freitaa: 09.00-18.00

Samstaa: 08:00-15:00
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Der digitale Wandel wird das 
Arbeitsleben grundlegend verän-
dern. Das betrifft sowohl Arbeits-
zeit und -ort, als auch die Arbeits-
weise und den Arbeitsplatz selbst. 
Modelle wie mobiles Arbeiten und 
Homeoffice sowie agile Arbeits-
formen werden unter dem Begriff 
Arbeit 4.0 diskutiert. Möglich 
machen das Informations- und 
Kommunikationstechnologien 
(IKT) wie mobile Endgeräte, kol-
laborative Plattformen, Konfe-
renzsysteme oder Cloud-Dienste. 
Ausgestattet mit WLAN, Laptop, 
Smartphone und Skype steht der 
räumlichen und zeitlichen Auto-
nomie nichts mehr im Wege. Auch 
haben Teamarbeit und Homeoffice 
speziell in der Corona-Pandemie an 
Bedeutung gewonnen. Seit dem 
Ausbruch des Corona-Virus nutzen 
immer mehr Menschen digitale 
Lösungen in ihrem beruflichen 
Alltag. Auch die VHS hat den Lock-
down genutzt, um sich intensiv mit 
Onlineangeboten zu beschäftigen, 
neue Angebote zu entwickeln und 
bestehende Kurse auf das E-Lear-
ning-Format umzustellen. Alle 
Angebote, die mit der beruflichen 
Tätigkeit in Zusammenhang ste-
hen, können bei Vorliegen der indi-
viduellen Bedingungen mit dem 
Prämiengutschein des Bundes 
oder dem Bildungsscheck NRW zu 
50 Prozent, maximal mit 500 Euro, 
gefördert werden. 

Neu im Angebot ist der Lehrgang 
zur „Geprüften Fachkraft Lohn 
und Gehalt“ in drei Modulen, der 
nun im Blended-Learning-Format, 
d. h. in der Kombination von Prä-
senzzeiten in der Volkshochschule 
und E-Learning-Zeiten im virtuel-
len Klassenzimmer der vhs.cloud, 
angeboten wird. Ziel der Weiter-
bildung ist es, Fachkenntnisse auf 
dem Gebiet der Lohn- und Gehalts-
buchhaltung sowie der Abrech-
nung mit DATEV aufzubauen bzw. 
zu erweitern. Startbeginn ist online 
am Mittwoch, 28.10.2020. Die 
Module schließen mit einer Xpert-
Businessprüfung ab.

Unter dem Titel ¡Venga, vámo-
nos a España! entführt Sie die 
VHS in einem Onlinekurs virtuell 
nach Spanien. Ab Montag, dem 
12.10.2020, erfahren hier Interes-
sierte an sechs Abenden Wissens-
wertes über Galizien und Andalu-
sien.

Ein Einblick in die Projektarbeit 
mit „Trello“ kann in einem Work-
shop am Montag, 02.11.2020, um 
18:00 Uhr gewonnen werden. 
Trello bietet einem Team die Mög-
lichkeit, mit Laptop, Smartphone 
oder Tablet auf einem interaktiven 
Taskboard einfach ein Projekt zu 

VHS Nordkreis Aachen: Neue Angebote zu Digitalisierung und Homeoffice 
organisieren. Trello lässt sich auch 
in eine Menge anderer kollaborati-
ver Tools wie Microsoft Teams oder 
Slack integrieren.

Das digitale Büro der Zukunft wird 
den Teilnehmenden am Samstag, 
07.11.2020, vorgestellt. Papierar-
mes Büro, digitales Dokumenten-
management, Online-Arbeiten 
und virtuelles Kommunikations- 
und Informationsmanagement 
sind nur einige Themen, die dieses 
Berufsfeld grundlegend verändern. 

Im Seminar lernen die Teilnehmen-
den, sich digital zu organisieren, 
um mit nicht vor Ort arbeitenden 
Vorgesetzten und Kolleginnen 
und Kollegen zu kommunizieren. 
Sie lernen Apps und Programme 
kennen, um Termine, Aufgaben 
und Dateien effektiv zu strukturie-
ren. Auch werden kleine Helfer für 
mobile Chefinnen und Chefs sowie 
Gadgets vorgestellt, die analoges 
Schreiben und die digitale Verar-
beitung vereinen.
Ab Montag, 11.01.2021, steht ein 

viertägiger Bildungsurlaub zur 
Digitalisierung auf dem Pro-
gramm. Ziel dieses Bildungsurlau-
bes ist es, den Teilnehmenden ein 
reflektiertes Grundlagenwissen 
und ausgewählte Schlüsselkom-
petenzen zu wichtigen digitalen 
Themen zu vermitteln. Auskunft 
und Beratung zu den Angeboten 
sowie den Fördermöglichkeiten 
erteilt Petra Kleinschmidt unter 
02401/9300221. 
Vereinbaren Sie einfach telefonisch 
einen Termin!

Jetzt Probe fahren.

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Zittel KG

Kein Vertragspartner
Rue de Wattrelos 8-10 · 52249 Eschweiler

E-Mail: m.zittel@mbzittel.de · Tel.: 02403-8702-0 · Fax: 02403-8702-30
http://www.zittel.mercedes-benz.de

DIE NEUE E-KLASSE.
Markante Powerdomes, eine geschärfte Front und viele weitere sportliche 

Designmerkmale sorgen jetzt für einen noch dynamischeren Gesamtauftritt.

Eschweiler: Rue de Wattrelos 8-10 |  Telefon 02403 87020  |   Fax 02403 870230
Alsdorf: Linnicher Straße 203  |   Telefon 02404 94330  |  Fax 02404 943330
info@mbzittel.de |  www.mbzittel.de
www.instagram.com/mb.zittel  |   www.facebook.com/MercedesZittel

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und VermittlungZittel
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2020 werden alle Abfuhrbezirke in der Regel 
vierwöchentlich dienstags* abgefahren. *Ausgenommen
Feiertagsverschiebungen! 

Dienstag	 06. Oktober 2020	 Bezirke	9 + 10
Dienstag	 13. Oktober 2020	 Bezirke	1, 3, 4, 8
Dienstag	 20.  Oktober 2020	 Bezirke	5 + 6

Samstag	 24. Oktober 2020	 Bezirke	V7**
**Achtung! Am Samstag, den 24. Oktober 2020, sammelt die St.-Willi-
brordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesamten Bezirk 7 
(Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von Beggendorf), so 
dass dann die Papierabholung im Rahmen der allgemeinen städtischen 
Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag	 27. Oktober 2020	 Bezirke	2
Dienstag	 03. November 2020	 Bezirke	9 + 10
Dienstag	 10. November 2020	 Bezirke	1, 3, 4, 8

Dienstag	 17. November 2020	 Bezirke	5 + 6

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum bequemen Sammeln und 
Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier 
an. Bestellungen nimmt das Kundendienstzentrum der RegioEntsorgung AöR 
unter 024030/5550666 oder unter www.regioentsorgung.de an.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung

Alle Abfuhrbezirke sind zusammengelegt und werden in 
einem 14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Donnerstag	 15. Oktober 2020	 alle Bezirke (1 – 10)

Donnerstag	 29. Oktober 2020	 alle Bezirke (1 – 10)

Donnerstag	 12. November 2020	 alle Bezirke (1 – 10)

ACHTUNG!      
Bündelsammlung 
für Gartenabfälle 
im gesamten Stadtgebiet:

Dienstag, den 20. Oktober und 
17. November 2020, in allen Bezirken!

Wichtig: 
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt am Straßenrand 
und gut sichtbar zur Abfuhr bereit (... bitte nicht in der Ein-
fahrt / im Vorgarten o. ä. ablegen!). Grünabfälle sollen auf 
1 m Länge begrenzt und einen Astdurchmesser von 10 cm 
nicht überschreiten.  Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) 
dürfen nicht überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 

•	 als Bündel (bitte nur mit Natur-Kordel bündeln),

•	 in offenen Mehrweg-Behältnissen (Kisten, Kartons 
oder Körbe) und/oder 

•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen 
Papiersäcken mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungA-
öR“ können  die Grünabfälle abgefahren werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. 
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt) sowie Grün-
abfälle in Plastiksäcken können nicht abge-
fahren werden!

... wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflichtigen 
Papiersäcke mit dem Aufdruck „RegioEntsorgungAöR“ für 
Grünschnitt kaufen können, erfahren Sie im Innenteil Ihres 
Abfallkalenders oder bei der AWA-Abfallberatung; Telefon
 0 2403 / 8766 - 353.

☛ 

Ausführliche produktspezifische Informationen und Hinweise zu Chancen und Risiken der 
Fonds entnehmen Sie bitte den aktuellen Verkaufsprospekten, den Anlagebedingungen, 
den wesentlichen Anlegerinformationen sowie den Jahres- und Halbjahresberichten, die 
Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service 
Bank AG, Weißfrauenstraße 7, 60311 Frankfurt am Main, Telefon 069 58998-6060,  
www.union-investment.de, erhalten. Diese Dokumente bilden die allein verbindliche 
Grundlage für den Kauf der Fonds. Verantwortlich für die Prämienaktion ist die Union  
Investment Privatfonds GmbH. Stand: 16. September 2020 

Aus Geld Zukunft machen.
Gemeinsam anpacken und schon  
ab 25,– Euro in Fonds sparen.
Kommen Sie zu uns in die Bank oder 
besuchen Sie uns im Internet unter: 
aachener-bank.de/sneaker.

3 Streifen. 
2 Partner. 
1 Plan: Teilnahme bedingungen unter  

www.321-sparen.de

Jetzt limitierten adidas 

Kult-Sneaker 

sichern!

Individuell geplant — zum Festpreis gebaut! 

AIM Hausbau GmbH            

Bahnhofstraße 89 - 52499 Baesweiler      

www.aim-hausbau.de                  

 02401 - 60 28 18 0 

Wir realisieren Ihre Wohnträume
Nutzen Sie die günstigen Zinsen

Neue Baugebiete in der Region

Informieren Sie sich jetzt

   Eine eigene Immobilie ist zu
 jeder Zeit eine sichere Kapitalanlage

„Wir sind für Sie da - Bleiben Sie gesund.”Individuell geplant — zum Festpreis gebaut! 

AIM Hausbau GmbH            

Bahnhofstraße 89 - 52499 Baesweiler      

www.aim-hausbau.de                  

 02401 - 60 28 18 0 

Wir realisieren Ihre Wohnträume
Nutzen Sie die günstigen Zinsen

Neue Baugebiete in der Region

Informieren Sie sich jetzt
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Recyclingpapier leistet einen Beitrag zum Klima- und Ressourcenschutz 
Verbrauch von Frischfaserpapier belastet die Umwelt

Der Rohstoff für Frischfaserpapier - Holz- und 
Zellstoff -  wird aus Holz gewonnen. 

Zellstoff wird in Deutschland zu 80 Prozent 
importiert und stammt sehr oft aus Ur- und 
Regenwaldgebieten, nicht nur aus den nordi-
schen Ländern, sondern auch aus Portugal oder 
aus Südamerika/Brasilien. Durchschnittlich ver-
braucht jede/r Bürger/in in Deutschland rund 
246 kg Papier pro Jahr. Wird dafür nur Neupapier 
verwendet, müssen dafür drei Bäume pro Person 
und Jahr gefällt werden. 

Vorteile des Altpapiers als Rohstoff
Bäume und (Regen-)Wälder müssen dringend 
vor Raubbau geschützt werden, denn sie neh-
men C0

2
 aus der Atmosphäre auf und geben 

lebenswichtigen Sauerstoff ab. Durch die Auf-
nahme von C0

2
 verzögern sie den Treibhausef-

fekt und schützen damit unser Klima. Altpapier 
als Ausgangsbasis der Papierherstellung liegt 
quasi „vor der Tür“. Altpapier kommt zum größ-
ten Teil aus Deutschland. Durch sein Recycling 
erfährt es eine neue Verwendung und das nicht 
nur einmal: Papierfasern können bis zu sieben 
Mal wiederverwendet werden. 

Die Sekundärfasern des Altpapiers können 
durch Sortieren, Auflösen in Wasser, Auswa-
schen der Tinte und Druckerfarbe sowie Trock-
nen gewonnen werden. Die Druckfarben wer-
den im sogenannten „Deinking“-Verfahren 
entfernt. Dabei sind Natronlaugen oder Tenside 
im Einsatz, die die Druckfarben von den Fasern 
lösen. Ein völliger Verzicht auf das Bleichen wäre 

selbstverständlich besser für die Umwelt. Wenn 
recyceltes Papier jedoch anschließend im gra-
phischen Bereich verwendet werden soll, wird es 
außerdem mit Wasserstoffperoxidin gebleicht. 

Trotz dieser Aufbereitungsschritte spart Recyc-
lingpapier gegenüber Frischfaserpapier bis zu 
60 Prozent der Energie, bis zu 70 Prozent Wasser 
sowie C0

2
-Emissionen und Abfall. 

Wälder werden geschont, Energie und Wasser 
eingespart und das Klima entlastet. 

Recyclingpapiere sind heute in hohen Weiß-
egraden und Qualitäten erhältlich und können 
in (fast) allen Bereichen im Haushalt eingesetzt 
werden. Hier ein paar Tipps für die Auswahl und 

den Einsatz von Recyclingpapier im Haushalt:
•	 Der Einkauf von umweltfreundlichem Papier 

ist aufgrund der zahlreichen, oft irreführen-
den Bezeichnungen und Siegel nicht einfach. 
Das geschützte Umweltsiegel „Der blaue 
Engel“ stellt sicher, dass das Recyclingpapier 
aus 100 Prozent Altpapier hergestellt wird.

•	 Schulhefte und Blöcke aus Recyclingpapier 
sensibilisieren bereits Kinder und Jugendliche 
für dieses Thema.

•	 Papiertaschentücher, Klopapier und Küchen-
rollen aus Recyclingpapier sind genauso 
hygienisch und saugstark wie Produkte aus 
Neupapier. 

•	 Bei fast allen Druckern lassen sich heute 
Recyclingpapiere verwenden. Angaben zur 
erforderlichen Papierqualität können der 
Gebrauchsanweisung des Gerätes entnom-
men werden. 

•	 Wer Schreibpapiere, Briefumschläge und Cou-
verts aus Recyclingpapier nutzt, trägt dazu 
bei, dass die Nutzung von Recyclingpapier 
beim Schriftwechsel zur Selbstverständlich-
keit wird. 

•	 Auch beim Papierverbrauch gilt das oberste 
Motto der Abfallwirtschaft „Der beste Abfall 
ist der, der nicht entsteht“. Deshalb gilt: Dru-
cken Sie beidseitig, wenn es möglich ist, nut-
zen Sie die Rückseiten von Fehldruckpapiern 
für Entwürfe bzw. Notizzettel und - nicht 
immer muss alles ausgedruckt werden!

Weitere Tipps und Anregungen gibt die Abfall-
beratung der AWA Entsorgung GmbH unter der 
Telefonnummer: 02403/8766-353.

www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH
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Was sind invasive 
Pflanzen (Neophy-
ten)?
Neophyten sind 
Pflanzen, welche 
nicht von Natur aus 
bei uns heimisch 
sind. Sie werden 
durch den Men-
schen bewusst oder 
unbewusst an neue 
Standorte gebracht und breiten sich 
bei geeigneten Umweltbedingungen 
aus. 38 der über 400 vorkommenden 
Neophyten werden in Deutschland 
als „invasiv“ bezeichnet, da sie unsere 
heimischen Pflanzenarten verdrängen. 
Diese Verdrängung wirkt sich negativ 
auf die genetische Vielfalt der Pflan-
zenwelt aus. Einige invasive Pflanzen 
sind in der Lage, den Nährstoffgehalt 
im Boden zu verändern, wodurch selte-
neren Arten der Lebensraum entzogen 
wird. Außerdem können bestimmte 
Pflanzenarten gesundheitliche Proble-
me bei Mensch und Tier auslösen. 

Der Riesenbärenklau
Ein bekanntes Beispiel für einen Neo-
phyten ist der Riesenbärenklau, auch 
Herkulesstaude genannt. Als Garten-
pflanze kam sie Anfang des 20. Jahr-
hunderts zu uns. Es handelt sich um 
eine zweijähre Staude, die eine Höhe 
von bis zu vier Metern erreichen kann. 
Man findet sie heute an Gewässeru-
fern und Wegesrändern. Ihre großen, 
weißen Doldenblüten fallen sofort ins 
Auge, weshalb sie damals als Garten-
pflanze so beliebt war.

Ein großes Problem 
stellt allerdings der 
Pflanzensaft des 
Riesenbärenklaus 
dar. Er enthält pho-
totoxische Subs-
tanzen, die starke 
Verbrennungen auf 
der Haut auslösen 
können. Bei Kontakt 
mit der Flüssigkeit 

sollte die betroffene Stelle vor Sonnen-
licht geschützt werden und gründlich 
mit Wasser und Seife abgewaschen 
werden.

Was kann ich gegen invasive Neo-
phyten tun?
Um zu verhindern, dass sich weiter-
hin invasive Arten bei uns ausbreiten, 
müssen wir der Verbreitung entgegen-
wirken. Sollten Sie Neophyten in Ihrem 
Garten finden, schneiden Sie die Blü-
tenstände vor Samenbildung ab oder 
graben Sie die Pflanze samt Wurzel 
aus. Des Weiteren sollten Gartenabfälle 
nicht in der Landschaft entsorgt wer-
den, da invasive Neophyten dort neue 
Pflanzenbestände bilden können. För-
dern Sie einheimische Arten in Ihrem 
Garten! Eine heimische Alternative zum 
Riesenbärenklau ist beispielsweise der 
Wald-Engelwurz.

Brauchen Sie mehr Informationen? 
Dann kontaktieren Sie gerne die Klima-
schutzmanagerin der Stadt Baesweiler, 
Karina Vonhögen, unter 02401/800-
375 oder karina.vonhoegen@stadt.
baesweiler.de

Seit kurzem hat der Baubetriebshof ein neues Hilfsmittel für 
seine Arbeit in der Stadt Baesweiler. Bisher musste die Reini-
gung im Stadtgebiet mit einer Schubkarre erledigt werden, 
jetzt erleichtert ein elektrisches Lastenfahrrad diese Tätigkeit. 
Dreimal pro Woche fährt der zuständige Mitarbeiter mit dem 
Rad und sorgt für Sauberkeit in der Innenstadt und in den 
städtischen Parkanlagen. Er ist begeistert von seinem neuen 
Helfer. Die extra vom Baubetriebshof angefertigte Transport-
box auf dem Lastenrad bietet mehr Platz für Material und ein-
gesammelten Müll als die vorher genutzte Schubkarre.

Das E-Lastenfahrrad wurde anteilig im Rahmen des Landes-
programms „progres.nrw“ gefördert und hat ein zulässiges 
Gesamtgewicht von 300 Kilogramm. Der eingebaute Elekt-
romotor unterstützt den Fahrer bis zu einer Geschwindigkeit 
von 25 km/h und der Akku sorgt für eine Reichweite von circa 
60 Kilometern.

Lastenfahrrad für den Baubetriebshof
Invasive 
Pflanzen

Gala
Boskoop
Jonagold
Rubinette

Topas
Birnen

Unser Angebot:

Elstar 5 kg ab 5,00E

Neue
Apfelernte

Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik
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Bärbel Gävert
Beratungsstellenleiterin
Kirchstraße 11
52499 Baesweiler
Baerbel.Gaevert@vlh.de

w02401 6079601
Termine nach telef. Vereinbarung

Lohnsteuerhilfeverein 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V.

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Baesweiler 
Tennis Club ehrt 

Mitglieder

Im Rahmen der diesjährigen Mit-
gliederversammlung ehrte der 
Baesweiler Tennis Club Spielerin-
nen und Spieler für ihre geleis-
teten Medenspiele und bedank-
te sich für ihr Engagement. So 
erzielte Stefan Königs für den 
Verein 700 Spiele. Ebenso leistete 
Oliver Reuscher 300 Spiele, Chris-
tian Maus und Alfred Kutzub 200 
Spiele für den BTC. 100 Spiele: 
Simon Jansen und Liv-Grete Gre-
we.  

Daneben ehrte der Verein zwei 
langjährige Mitglieder, Karl-Heinz 
Ademes sowie Rolf Schmidt, und 
ernannte sie zu Ehrenmitglie-
dern. Sie gründeten 1964 den 
Verein und unterstützen seitdem 
den Baesweiler Tennis Club.

Die Seniorenwerkstatt hat eine neue Vorsitzende

statt“, erläutert die Augenoptikerin, die eine Tochter 
und zwei Enkelkinder hat. 

Neue Mitglieder werden bei der Seniorenwerkstatt 
übrigens gerne aufgenommen. „Wer Freude an Holz-
arbeiten hat und in netter Runde bei uns mitarbeiten 
möchte, kann, sobald unsere Werkstatt wieder geöff-
net ist, einfach dienstags ab 14 Uhr vorbeikommen 
und sich unsere Werkräume anschauen. Wir würden 
uns sehr darüber freuen“, unterstreicht Jutta Unger-
mann. 

Der Seniorenwerkstatt Baesweiler e.V. wird seit 
einiger Zeit von einer neuen Vorsitzenden geleitet: 
Jutta Ungermann sorgt seit Februar für die Geschi-
cke des Vereins. „Ich bin sehr stolz darauf, die Vor-
sitzende einer so tollen Gemeinschaft zu sein“, so 
die 66-Jährige. Seit Beginn der Corona-Pandemie 
musste die Seniorenwerkstatt ihre Treffen leider 
einstellen, auch sein 20-jähriges Bestehen konnte 
der Verein in diesem Jahr leider nicht feiern. „Leider 
trifft uns die Corona-Pandemie sehr hart. Hoffent-
lich können wir bald wieder unsere Arbeit in den 
Werkstätten der Grengrachtschule aufnehmen“, 
sagt die Vorsitzende. 
In ihrer Werkstatt stellen die Vereinsmitglieder 
schöne Vogelhäuser, Nistkästen, Insektenhotel, 
Igelhäuser und noch vieles mehr für den gemein-
nützigen Zweck her. „Auch Sonderwünsche, zum 
Beispiel von Kindergärten unserer Stadt, fertigen 
wir gerne – wenn machbar – bei uns in der Werk-

P A L M
02401-3432

Natürlich bleiben wir
Ihr Ansprechpartner für

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND
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Eheschließungen im August

08.08.2020
Laura Clemens und Alexander Nußbaum, Kapellenstr. 103, Baesweiler 

14.08.2020
Alice Heyer und Thorsten Fritsch, Herzogenrather Weg 5, Baesweiler

14.08.2020
Duygu Özdal, Gerberstr. 12 B, 52457 Aldenhoven und Resul Demirbag, 
Westring 6, Baesweiler

14.08.2020
Maike Mirbach und Marc Wüllenweber, Maarst. 11 A, Baesweiler 

18.08.2020
Lena Spicher und Ricardo Ruiz Andujar, Hofstr. 13, Baesweiler

Anmeldung von Ehejubilaren
Ehejubiläen sind rechtzeitig – mindestens 3 Monate vorher – durch 
Vorlage der Heiratsurkunde bei Frau Ivonne Bartz, Zimmer 212, im 
Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, 52499 Baesweiler, anzuzeigen. 
Auf Grund des Datenschutzes werden die Unterschriften beider 
Eheleute benötigt. 

infoObst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein
Baesweiler e.V.
Wanderungen:
Sonntag, 18. Oktober: Rundwanderung durch die Brunssumer 
Heide
Leicht zu gehende etwa elf Kilometer lange Wanderung durch 
die herbstliche Heide mit dem Wanderführer Peter Keller, Tel.: 
02401/7659.

Donnerstag, 5. November: Rund um Untermaubach
Nach dem Start am Stausse steigen die Teilnehmer zu den westli-
chen Höhen des Rurtales und dem kleinen Örtchen Bogheim auf. 
Vom Eifelblick „Schafsbenden“ genießen sie ein herrliches Panora-
ma. Bequem geht es auf der Höhe nach Bilstein. Von hier erreichen 
sie über den „Pfarrer Stoffels Pfad“ die „Hochkoppel“, eine der letzten 
Buntsandsteinfelsen des Rurtales. Der Abstieg führt hinunter an die 
Rur, und ruraufwärts wandern die Teilnehmer zurück nach Ober-
maubach. Der Wanderführer ist Willi Gülpen, Tel.: 02406/88070.

Die Teilnehmer treffen sich jeweils um 9.00 Uhr am Feuerwehrturm 
in Baesweiler. Für die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemein-
schaften gebildet. Denken Sie an streckentaugliche Kleidung und 
Rucksackverpflegung. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. 

Die geltenden Einschränkungen CoronaSchVo müssen beachtet 
werden. Dazu gehört der Eintrag in eine Liste zur eventuellen Rück-
verfolgung bei Infektionen. Diese Daten werden zu keinem anderen 
Zweck verwendet und nach vier Wochen vernichtet.

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler:  
Tel.: 02401/7430 
email: herten-baesweiler@t-online.de, 
außerdem: www.facebook.com/GBVBaesweiler

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de

40 Jahre

Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00 

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77
Öffnungszeiten:   Mo - Do 9.00 - 13.00 Uhr + 14.30 - 18.30
Fr 9.00 - 18.30 durchgehend                Sa 9.00 - 14.00 Uhr

45 Jahre

Große Auswahl an
Zier- u. Speisekürbissen

zu super günstigen Preisen

Halloween ... jetzt schon den Kürbis sichern!

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Jetzt neu bei uns:
versenden + abholen ihre Pakete!

Obst + Gemüse aus eigenem Anbau

Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00 

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.
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Altersjubilare vom 12.10.2020 - 15.11.2020
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Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister
Postfach 1180, 52490 Baesweiler, Telefon: 02401/8000
e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de

Redaktionsschluss Textbeiträge: 11.02.2011

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler 
Der Bürgermeister, Postfach 1180, 52490 Baesweiler
Tel.: 02401/8000, e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 10.11.2020
Redaktion: Stadt Baesweiler, Nadine Eikermann
Tel.: 02401/800-220, stadtinfo@stadt.baesweiler.de
Redaktionsschluss Textbeiträge: 23.10.2020

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Tel.: 02401/3432, palm@baesweiler.de 
Redaktionsschluss  Werbeanzeigen: 15.10.2020

Auflage: 4.000 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr  - 
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im Stadtgebiet sowie bei der 
Stadtverwaltung

Fotos: Stadt Baesweiler, Stadtarchiv Baesweiler, AWA Abfallberatung GmbH, 
Seniorenwerkstatt Baesweiler, enwor - energie & wasser vor ort GmbH, 
kunstraumno.10, Robert Recker (Foto mit Johannes Flöck), 

Die Namen und Adressen der Altersjubilare

sowie der Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.
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